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Die Hochzeitsfeierlichkeiten unſeres
Kronprinzenpaares.

4 Berlin, 6. Funi,
Bei prächtigem, warmem Wetter, wie es dieſe ganzen

Tage geherrſcht, wurde heute nachmittag die Ver
mählung des Kronprinzen des Deutſchen
Reiches und von Preußen mit der Herzogin
Cecilie zu Mecklenburg im Königlichen Schloſſe zu
Berlin mit einer Reihe von Feierlichkeiten vollzogen, deren
Umfang und Ordnung Allerhöchſt beſtimmt worden waren.
Die Schloßgarde- Kompagnie nahm Aufſtellung als Spalier
auf der Wendeltreppe und ſtellte dann, ebenſo wie das
Regiment Gardes du Corps und die Leibgarde der Kaiſerin,
Galawachen in den Feſträumen.

Gegen 4 Uhr wurde die Königliche Prin-
zeſſinnen- Krone durch Beamte des Hausſchatzes
herbeigebracht und von einem Offizier und zwei Mann vom
Königlichen Gardes du Corps nach dem Chineſiſchen
Kabinett geleitet, wo die Kaiſerin auf dem Haupte der
HerzoginBrauſtt die Krone befeſtigte. Dieſe war der
Kaiſerin von der Oberhofmeiſterin Gräfin Brockdorff über-
erreicht worden, welche auch bei der Befeſtigung der Krone
hilfreiche Hand leiſtete.

Jnzwiſchen ſammelten ſich in der Schloßkapelle die ge-
ladenen Perſonen: die Botſchafter und die Mit-
glieder des diplomatiſchen Korps mit ihren Damen, die
Mitglieder der außerordentlichen Miſſionen, die inländiſchen
Damen, die Chefs der fürſtlichen und der ehemals reichs-
ſtändiſchen gräflichen Häuſer, der Fürſt- Reichskanzler mit
Gemahlin, die Generalfeldmarſchälle, die Generalität und
Admiralität, die Ritter des Schwarzen Adler-Ordens, die
Miniſter, Staatsſekretäre und andere Exzellenzen und
Herren und die Präſidenten der Parlamente, während die
Oberſten und Kapitäne zur See, die eingeladenen Depu-
kaktönen von Offizieren der Truppeènkeile des Garde Korps
und das geſamte Offizierkorps des erſten Garde- Regiments
zu Fuß ſich im Weißen Saale aufſtellten. Die Hofſtaaten
begaben ſich in das Königszimmer und in die Rote
(drap d'or) Kammer, die Mitglieder der Königlichen
Familie und die Allerhöchſten und Höchſten Gäſte ver-
ſammelten ſich in der boiſierten Galerie.

Jm Kurfürſten-Zimmer fanden ſich ein das hohe Braut-
paar, die Majeſtäten, der Großherzog von Mecklenburg-
Schwerin, die Großherzogin-Mutter und die Geſchwiſter des
Brautpaares. Hier wurde die ſtandesamtliche Ehe-
ſchließung des hohen Brautpaares durch den Miniſter des
Königlichen Hauſes v. Wedel vorgenommen, worauf der
Kaiſer den Befehl zum Beginn der kirchlichen Feier erteilte.

Der Brautzug bewegte ſich durch den Ritterſaal, die
Bildergalerie und den Weißen Saal nach der Kapelle. Die
Ordnung war folgende:

1. zwei adelige Herolde in Wappentracht,
2. in Vertretung des Oberſt-Marſchalls Fürſten Fürſten-

berg der Ober-Hof- und Hausmarſchall Graf zu Eulen-
burg mit dem großen Oberſtmarſchallſtabe,

3. alle anweſenden Kammerjunker und Kammerherren,
paarweiſe, die jüngſten voran,

4. die Kavaliere, welche vom Kaiſer der Braut zur Auf-
wartung gegeben ſind: Kammerherr Graf v. Kalnein-
Kilgis, Kammerherr Schloßhauptmann Graf von
Hohenthal-Dölkau, Kammerherr Hofmarſchall Frei-

herr v. Reiſchach,
5. das hohe Brautpaar.

Der Kronprinz hatte die Uniform des erſten Garde-
Regiments mit dem blauen Mecklenburgiſchen Ordensbande
angelegt, die Herzogin-Braut zierte Krone, Myrthe und
Schleier. Jn der Hand trug ſie einen Strauß weißer
Nelken.

Die Schleppe der Braut, neben der rechts die deſignierte
Ober-Hofmeiſterin Freifrau v. TieleWinckler ſchritt, wurde
von Hofdame Burggräfin und Gräfin Walpurgis zu
DohnaSchlobitten, Hofdame Elſe-Pauline v. Helldorff,
Gräfin Jrma v. Kanitz und Fräulein Eliſabeth v. Trotha
getragen. Links daneben ging der deſignierte Kavalier
Kammerherr Graf v. Bismarck-Bohlen; hinter dem Kron-
prinzen der demſelben zur Aufwartung beigegebene General
der Kavallerie und Generaladjutant v. Deines, der Hof-
marſchall des Kronprinzen v. Trotha und die beiden per-
ſönlichen Adjutanten.

6. Die Hof, die Vize-OberHof, die OberHof und die
Oberſten Hofchargen, paarweiſe.

7. Der Kaiſer, in der Uniform des erſten Garde-
Regiments mit den Abzeichen eines Generalfeld-
marſchalls, mit der Großherzogin- Mutter
von Mecklenburg-Schwerin, die Schleppe wurde von
zwei Leibpagen getragen.

Halb links hinter Seiner Majeſtät ſchritt der Haus
miniſter v. Wedel, es folgten die Generaladjutanten, die
Generale und Admirale à la suité, die Flügeladjutanten
und der Geheime Kabinettsrat, ſowie der Hofſtaat der
GroßherzoginMutter mit dem Ehrendienſt derſelben.

8. Die Kaiſerin, geführt von dem Großherzog
von Mecklenburg- Schwerin als dem
Familien-Oberhaupt der Braut, der den roten Gala-
rock der Küraſſiere trug

Neben der Schleppe der Kaiſerin ſchritt Oberhof-
meiſterin Gräfin Brockdorff und die beiden Hofſtaatsdamen
rechts und Oberhofmeiſter Freiherr v. Mirbach links. Die
Schleppe wurde getragen von Hofdame Gräfin zu Rantzau,
Gräfin Roſalie Hohenau, Gräfin Victoria zu Eulenburg,
Gräfin Theda v. Bismarck-Bohlen. Es folgte der Hofſtaat;
die Adjutanten und der Ehrendienſt des Großherzogs.

9. Die Großherzogin von Mecklenburg-Schwerin; zur
Rechten Erzherzog Franz Ferdinand von Oeſterreich-
Eſte, zur Linken der Kronprinz von Schweden und
Norwegen.

Dann folgten die verwitwe Großherzogin Marie von Mecklen-
burg Schwerin zur Rechten der Kronprinz von Griechenland, zur
Linken der Großfürſt Michael Alexandrowitſch von Rußland.
Prinz Arthur von Großbritannien und Jrland führte zur Rechten
die Prinzeſſin Chriſtian von Dänemark, zur Linken die Großherzogin
von Baden. Der Herzog von Aoſta führte zur Rechten die Groß-
herzogin von Oldenburg, zur Linken die Kronprinzeſſin von
Griechenland. Die Großfürſtin Wladimir von Rußland; zur
Rechten der Großherzog von Baden, zur Linken der Großherzog
von Heſſen. Die Großherzogin von Heſſen; zur Rechten der
Großherzog von Oldenburg, zur Linken der Großherzog von
Mecklenburg-Strelitz. Die Großherzogin von Mecklenburg
Strelitz; zur Rechten Prinz Eitel Friedrich, zur Linken Prinz
Adalbert. Prinz Auguſt Wilhelm führte zur Rechten die Prin-
zeſſin Heinrich, zur Linken die Prinzeſſin Friedrich Leopold.
Die Erbprinzeſſin von Sachſen-Meiningen; zur Rechten Prinz
Oskar, zur Linken Großfürſt Nikolaus von Rußland. Prinz
Chriſtian von Dänemark führe zur Rechten Prinzeſſin Adolf zu
Schaumburg-Lippe, zur Linken Prinzeſſin Friedrich Karl von
Heſſen. Die Herzogin von Aoſta; zur Rechten Prinz Ariſugawa
von Japan, zur Linken der Herzog von Oporto. Prinz Rupprecht
von Bayern führte zur Rechten Prinzeſſin Ariſugawa von Japan,
zur Linken die Prinzeſſin Albert von Belgien. Herzogin Johann
Albrecht zu Mecklenburg; zur Rechten Prinz Johann Georg von
Sachſen, zur Linken Herzog Albrecht von Wüttemberg. Herzogin
Karl Theodor in Bayern; zur Rechten der Prinz der Niederlande,

zur Linken Prinz Albert von Volgien, a Hexgogin zu. Schleswig
Holſtein; zur Rechten der Prinz von Rumänien, zur Linken Prinz
Chow Fa Chakrabongſe von Siam. Prinz Heinrich führte zur
Rechten die Herzogin Marie Antoinette zu Mecklenburg, zur Linken
die Herzogin Sophie Charlotte von Oldenburg. Herzogin zu
Schleswig-Holſtein; zur Rechten der Prinz Albert, zur Linken der
Herzog von Schleswig-Holſtein.

Sodann folgten je zu Dreien:
Herzog Paul Friedrich zu Mecklenburg, Herzog Johann

Albrecht zu Mecklenburg, Herzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg.
Herzog Heinrich Borwin zu Mecklenburg, Prinz Chriſtian zu
Schleswig-Holſtein, Prinz Friedrich Heinrich. Prinz Joachim
Albrecht, Prinz Friedrich Wilhelm, Herzog Karl Theodor in Bayern.

Herzog von Sachſen-Koburg und Gotha, Erbgroßherzog von
Mecklenburg-Strelitz, Fürſt von Hohenzollern. Fürſt von
Bulgarien, Prinz Friedrich Karl von Heſſen, Erbprinz von Sachſen-
Meiningen. Prinz Ernſt von Sachſen-Altenburg, Prinz Albert
zu Schleswig-Holſtein, Prinz Albert zu Schleswig-Holſtein
Sonderburg-Glücksburg. Zuletzt Erbprinz von Hohenzollern und
Prinz Adolf zu Schaumburg- Lippe. Die Schleppen der Prin-
zeſſinnen wurden von je zwei Pagen getragen, die Hofdamen gingen
hinter der Schleppe, die Kavaliere waren ihren höchſten Herr
ſchaften vorgetreten, die Adjutanten folgten.

Beim Eintritt des Zuges in die Schloßkapelle
ſang der Domchor das Doppelquartett „Denn Er hat ſeinen
Engeln befohlen“ aus Mendelsſohns „Elias“. Der König-
liche Schloßpfarrer Ober-Hofprediger D. Dryander und die
Hof- und Dom-Geiſtlichkeit empfingen das hohe Brautpaar
beim Eingang, geleiteten es zum Altar und ſtellten ſich ſo-
dann rückwärts desſelben auf. Der Kronprinz trat zur
Rechten der Braut, die Allerhöchſten und Höchſten Herr-
ſchaften traten im Halbkreis um das hohe Brautpaar, ſodaß
rechts zunächſt neben dem Altar der Kaiſer, die Groß-
herzogin-Mutter, Erzherzog Franz Ferdinand ſtanden,
während die Kaiſerin links am Altar ſtand, neben ihr der
Großherzog von Mecklenburg-Schwerin, der Kronprinz von
Griechenland u. ſ. f., und indem die Gruppen aus dem
Zuge zu drei immer abwechſelnd rechts und links ſich an-
reihten, bis der Halbkreis geſchloſſen war. Die Kapelle
zeigte keinerlei beſonderen Schmuck außer einer Gruppe
blühender Pflanzen am Altar und einem weißen Blüten-
ſtrauß auf demſelben.

Die Gemeinde ſang den Choral „Lobe den Herrn“, be-
gleitet vom Koßleckſchen Bläſerchor. Ober-Hofprediger
D. Dryander hielt die Traurede über den vom Kaiſer
gewählten Text aus dem Buche Ruth: „Wo Du hingeheſt,
da will ich auch hingehen, wo Du bleibſt, da bleibe ich auch.
Dein Volk iſt mein Volk, und Dein Gott iſt mein Gott.“
Mit kurzen, warmen Worten bezog der Geiſtliche den herr-
lichen Bibeltert auf das hohe Brautpaar, hierauf vollzog er
die Trauung. Laut und beſtimmt klang das „Ja“ des
Kronprinzen, leiſe, doch nicht minder feſt, das der Braut.
Jn dem Augenblick, in welchem das hohe Brautpaar die
Ringe wechſelte, wurden von der im Luſtgarten aufgeſtellten
Leib-Batterie des 1. Garde-Feldartillerie- Regiments drei-
mal zwölf Kanonenſchüſſe abgefeuert. Gebet, Vaterunſer
und Segen folgten. Dann ſang der Domchor: „Wo Du

hingeheſt, da will ich auch hingehen und der Geſang
der Gemeinde: „Ordne unſern Gang, Jeſu, lebenslang“
ſchloß die Feier.

Nun begaben ſich die Majeſtäten und die höchſten Herr
ſchaften in gleich feierlichem Zuge nach dem Ausbau der
Bildergalerie, um daſelbſt dem hohen Brautpaare die Glück-
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wünſche abzuſtatten. Unterdeſſen nahmen die Hofſtaaten
im Weißen Saale die bei der Defilier-Cour übliche
Aufſtellung als Chaine gegenüber dem Thronhimmel,
der Oberſtkämmerer Fürſt Solms Baruth zur Seite.
Unter dem Baldachin nahmen dann die Majeſtäten
mit dem hohen Brautpaar Aufſtellung, ſo zwar daß
das Brautpaar in der Mitte ſtand, der Kaiſer rechts von
der Braut, die Kaiſerin links neben dem Bräutigam. Der
Thronbaldachin zeigte Straußenfederbüſche in den deutſchen
Farben. Der Farbenreichtum der Courroben und Uniformen,
der Brillanten und Ordensſterne entfaltete ſich im
ſtrahlenden Lichte des Weißen Saales zu einer entzückenden
Symphonie. Die Fürſtlichkeiten ordneten ſich rechts und links
vom Throne in langer Reihe, indem wiederum die Gruppen aus
dem Zuge abwechſelnd rechts und links ſich den Allerhöchſten
Herrſchaften anreihten. Hinter den Herrſchaften nahmen
außer den ſchleppetragenden Damen und Pagen auch ſämtliche
Damen des Gefolges, ſowie die dienſttuenden Herren Auf-
ſtellung. Die Kaiſerin und die Braut nahmen auf Seſſeln
Platz, auch für die anderen Prinzeſſinnen wurden ſolche herbei-
gebracht. Die Defiliercour begann nach den Klängen einer
ſanften Muſik, die abwechſelnd Polonaiſen, Märſche und Lieder
brachte. Auch der Kaiſer nahm Platz, der Kronprinz blieb ſtehen.
Jn ununterbrochener Folge zogen die Gäſte an dem Braut-
paare und den Majeſtäten vorüber, zuerſt die Botſchafterinnen
und Damen des diplomatiſchen Korps, dann der Fürſt-Reichs-
kanzler, Staatsſekretär Freiherr von Richthofen, die Botſchafter
und fremdländiſchen Herren, hierauf die inländiſchen Damen,
die Herren des Bundesrats die faſt unendliche Reihe der
übrigen Gäſte folgte.

Als der Ober-Hofmarſchall das Souper anmeldete,
ordnete ſich der feierliche Zug der Fürſtlichkeiten wiederum und
ſchritt durch die Bildergalerie und die nächſten Feſträume zum
Ritterſaal, wo ſich die königliche Ceremonientafel
befand. Der Schmuck dieſer Tafel beſtand hauptſächlich aus
weißen und lilafarbenen Orchideen.
Bei Tiſche ſaß das Brautpaar in der Mitte der Außenſeite der
hufeiſenförmigen Tafel. Rechts von der Braut ſaßen der Kaiſer,
die Großherzogin- Mutter und Erzherzog Franz Ferdinand von
Oeſterreich-Eſte, links vom Bräutigam die Kaiſerin, der Groß-
herzog von Mecklenburg Schwerin und die verwitwete Großherzogin
Marie von Mecklenburg-Schwerin; gegenüber ſaß der Kronpinz von
Griechenland zwiſchen der Prinzeſſin Chriſtian von Dänemark und
der Großherzogin von Baden. Die anderen Fürſtlichkeiten ſchloſſen
ſich nach rechts und links an. Nachdem die Herrſchaften die Plätze
eingenommen, traten Generalleutnant v. Werneburg und General-
leutnant Freiherr von Seckendorff an die beiden Enden der Tafel
und legten die Speiſen vor. Sie gaben ſie den hinter ihnen ſtehen-
den Kammerlakaien, dieſe den Pagen, und die Pagen den fungieren-
den Oberſten Hof- und Ober-Hofchargen, Kavalieren und
Adjutanten. Dem Kaiſer reichte der Oberſt-Truchſeß Fürſt Radolin
die Suppe, und der Oberſt-Schenk, Herzog zu Trachenberg, Fürſt
von Hatzfeldt den Wein; denſelben Dienſt verſahen bei der Kaiſerin
Ober- Hofmeiſter Freiherr v. Mirbach, bei der Braut Hofmarſchall
Freiherr von Reiſchach und bei dem Bräutigam Hofmarſchall
von Trotha.

Seine Majeſtat der Kaiſer brachte, ſobald die
Suppenſchüſſeln von der Tafel gehoben waren, die Geſund-
heitdes hohen Brautpaares aus in einer längeren,
überaus herzlichen Anſprache, die auf alle Anweſenden tiefen
Eindruck machte.

Außer der Königlichen Zeremonien-Tafel waren Tafeln reſp.
Buffets in den weiteren Prunkräumen aufgeſtellt. Jm Marine-
ſaal und im Königinnen-Zimmer ſpeiſten die Botſchafter und deren
Gemahlinnen, der Reichskanzler und die Fürſtin Bülow, die Mit-
glieder der außerordentlichen Miſſionen nebſt Ehrendienſt, die Ge-
ſandten und Geſchäftsträger und Gemahlinnen, die Senatoren
der Hanſeſtädte, der mecklenburgiſche Staatsminiſter Graf Baſſewitz-
Levetzow, Staatsſekretär Frhr. v. Richthofen und der Einführer des
diplomatiſchen Korps, Vize-Oberzeremonienmeiſter v. d. Kneſebeck.
Die anderen Gäſte ſpeiſten in der Brandenburgiſchen Kammer, der
Roten Kammer, der Parade-Vorkammer, dem Paroleſaal, dem
Pfeilerſaal, dem Thronſaal, der Braunſchweig-Galerie, den braun-
ſchweigiſchen Sälen, den Eliſabeth-Sälen, dem Gardes du Corps-
Saal und den weiteren Räumen bis zur Heinrichshalle.

Ueber 1700 Gäſte ſpeiſten an den kaiſerlichen Tafeln. Den
Schluß der Hochzeitsfeier bildete der Fackeltan z im Weißen
Saale. Die Mitglieder des diplomatiſchen Corps, des hohen
Adel s und die Exzellenzen, Damen und Herren, waren auf
einen Hautpas geführt worden, den man dem Throne gegen-
über errichtet hatte. Die Mafeſtäten und das hohe Brautpaar
nahmen unter dem Thronhimmel Aufſtellung, zur linken Seite
des Thrones reihten ſich die hochfürſtlichen Damen, zur rechten
die Fürſten und Prinzen an. Der Ober-Hof- und Haus-
marſchall Graf zu Eulenburg lud das hohe Brautpaar durch
eine Verbeugung zum Beginn des Tanzes ein, und das hohe
neuvermählte Paar machte einen Umgang im Saale, wobei
Graf Eulenburg mit dem großen Marſchallſtab und zwölf
Pagen mit weißen Wachsfackeln paarweiſe voranſchritten.
Die Muſik ſetzte mit einer ſchmetternden Polonaiſe ein.
Auf den Geſichtern des hohen neuvermählten Paares und
auf den Geſichtern des Kaiſerpaares lag Freude und Glück.
Es war ein Anblick von Licht und rm voll Würde und
Anmut, wie dieſer eigenartige Zug im langſamſten Tempo
den Saal umſchritt. Der Oberhofmarſchall mit dem hohen
Marſchallſtab, die zwölf jungen ſchönen großen Menſchen in
ihren ſcharlachroten Pagenröcken und Spitzen jabots, die hell
flammenden J g. das Brautpaar, der Bräutigam die
Braut bei der Hand führend, dann die vier Ehrendamen, die
Schleppe tragend, alle gleich in duftiges Hellblau gekleidet und
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zur Seite die Freifrau v. DTieleWinckler. So zogen ſie an
der dichtgeſcharten Hochzeitsgeſellſchaft vorüber und alles im
Kreiſe neigte ſich. Nunmehr naherte ſich die Braut dem Kaiſer und
forderte denſelben durch eine Verbeugung zum Tanze auf
gleichzeitig näherte ſich der Bräutigam der Kaiſerin, um dieſe
ebenfalls aufzufordern. Es erfolgte ſo der zweite Umgang:
die Braut mit dem Kaiſer, der Bräutigam mit der Kaiſerin,
der die vier Ehrendamen in Weiß die Schleppe trugen. Bei
einem dritten Umgang ſchritt die Braut mit dem Groß
herzog von MecklenburgSchwerin, der Bräutigam mit der
Großherzogin Mutter von Mecklenburg Schwerin. Hierauf
tanzte die Braut immer mit je vier der Prinzen und
gleichzeitig der Bräutigam mit je zwei der Prinzeſſinnen. So
ſchritten beim vierten Umgang der Braut zur Rechten der
Kronprinz von Griechenland und der Erzherzog Franz Ferdinand,
zur Linken der Kronprinz von Schweden und Norwegen und
Großfürſt Michael, während der Bräutigam die Großherzogin
von Mecklenburg-Schwerin und die verwitwete Großherzogin
Marie von Mecklenburg Schwerin führte. Prinzeß
Viktoria Luiſe, Prinz Joachim und Prinz Georg von
Griechenland und die jungen Söhne des Prinzen
Friedrich Leopold ſahen dem prächtigen Schauſpiel von der
roßen Loge des Weißen Saales aus zu. Nach beendetem
ackeltanz traten die Pagen mit den Fackeln dem Zuge der

Allerhöchſten und Höchſten Herrſchaften bis an den Eingang
der für die hohen Neuvermählten eingerichteten Gemächer vor.
Die königliche Prinzeſſinnen-Krone wurde den
Beamten des Hausſchatzes wieder überliefert und die Ober-
Hofmeiſterin der Braut nahm die Verteilung des Strumpf-
bandes vor. Hierauf entließ Seine Majeſtät der Kaiſer den Hof.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 7. Juni.

Aus Marokko. Die „Agence Havas“ meldet aus Fez,
das Rundſchreiben des Vertreters des Sultan s erkenne die
Notwendigkeit von Reformen an und fordere die Mächte auf,
beſonders die Frage der zu ihrer Verwirklichung erforderlichen
Geldmittel zu prüfen. Der Maghzen verſuche eine Erhöhung
der Zölle zu erlangen, gegen welche ſich Frankreich ſchon im
letzten Jahre ausgeſprochen habe.

Die Reichsfinanzreform. Wie die „Natlib. Korr.“ aus
Bundesratskreiſen erfährt, gedenkt der Bundesrat, ehe die
Sommerferien beginnen, die erſte Leſung der Reichsfinanzreform
vorzunehmen.

Die Finanzen des Reiches und der deutſchen Bundesſtaaten.
Jn dem eben erſchienenen Vierteljahrsheft zur Statiſtik des

Deutſchen Reiches veröffentlicht das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt
zum vierten Male eine Darſtellung der Finanzen des Reiches und
der deutſchen Bundesſtaaten. Sie behandelt wiederum die Aus
gaben, Einnahmen, wichtigere Beſtandteile des Staatsvermögens
ſowie die Schulden. Die Nachweiſe beziehen ſich durchweg für die
Voranſchläge auf das Jahr 1904, für die Staatsrechnungen auf
das Jahr 1902. Jnsgeſamt betragen nach den Voranſchlägen der
Bundesſtaaten von 1904 die Staatsausgaben: 4551 Mill.
Mark darunter 135 Millionen Mk. außerordentliche), für Reich
und Bundesſtaaten 6795 Millionen Mk. darunter 401 Mill. Mk.
außerordentliche). Die Staatseinnahmen belaufen ſich
bei den Bundesſtaaten auf 4537 Mill. Mk., bei Reich und Bundes-
ſtaaten auf 6781 Mill. Mk.; davon ſind außerordentliche Ein-
nahmen (aus Grundſtock, Anlehen und ſonſtigen Staatsfonds) 128
bezw. 399 Mill. Mk. Unter den ordentlichen Ausgaben und
Einnahmen der Bundesſtaaten ſtehen die Grwerbseinkünfte
mit 1991 Mill. Mk. in Ausgaben und 2806 Mill. Mk. in Ein
nahmen an erſter Stelle. Der Hauptanteil hiervon entfällt auf
die Staatseiſenbahnen mit 1420 bezw. 2030 Mill. Mk. in Ausgabe
und Einnahme. Der Reſt verteilt ſich auf die Domänen, Forſten,
Bergwerke, Poſt, Telegraph, Staatsdampfſchiffahrt und ſonſtigen
Staatsbetriebe. Die nächſtwichtigſte Einnahmequelle bilden die
Steuern. An direkten Steuern erheben die Bundesſtaaten
458 Mill. Mk., an Aufwand- und Verkehrsſteuern 174 Mill. Mk.
Das Reich bezieht an indirekten Steuern 488 Mill. Mk., außerdem
an Zöllen 558 Mill. Mk. Zahlenmäßige Nachweiſe über das
Staatsvermögen der einzelnen Bundesſtaaten konnten nur in Be
ſchränkung auf wichtige Beſtandteile erbracht werden. Neben
Ueberſchüſſen früherer Rechnungsjahre, verfügbarem Staatskapital-
vermögen uſw. beſitzen die Bundesſtaaten an Domänen ein Areal
von 690 728 Hektar, an Forſten 4 899 819 Hektar. Die Staats-
eiſenbahnen repräſentieren eine Länge von 49 865 Kilometer und
ein Anlagekapital von 12 574 Mill. Mk. Die fundierten Staats-
ſchulden beziffern ſich zu Beginn des Rechnungsjahres 1904 für
die Bundesſtaaten auf 11 856, für das Reich auf 3023 Mill. Mk.,
die ſchwebenden Schulden betragen insgeſamt 127 Mill. Mk.; ſie
entfallen in der Hauptſache auf das Reich (80 Mill. Mk.) und
Hamburg (32 Mill. Mk.).

Zur Hochzeit des Kronprinzenpaares. Der komman-
dierende Admiral Sparre in Chriſtiania hat an
Se. Maj. den Kaiſer, als Ehrenadmiral der norwegiſchen
Flotte, folgendes Telegramm geſandt:

„Eurer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät bitte ich
namens des Offizierkorps der norwegiſchen Marine anläßlich
der heutigen Hochgzeitsfeier die innigſten Glückwünſche dar-
bringen zu dürfen.“

Die Stadtverwaltung von Chriſtiania hat an
den Kaiſer folgendes telegraphiert:

„Eurer Majeſtät bringt die Hauptſtadt Norwegens in Ehr
erbietung und Dankbarkeit die innigſten Glückwünſche zum
Hochzeitstage Seiner Kaiſerlichen Hoheit des Kronprinzen dar.“

Der Storthing und die Regierung in Chriſtiania ſandten
an den Kaiſer folgendes Telegramm

„Seiner Majeſtät dem deutſchen Kaiſer, König von Preußen.
Jn dankbarer Erinnerung an die von Eurer Majeſtät unſerem
Lande und Volke immer, beſonders in Zeiten des Unglücks er-
wieſene hochherzige Teilnahme, bitten wir, die Regierung und
der Storthing von Norwegen, Eurer Majeſtät zu dem heutigen,
für das kaiſerliche Haus und das deutſche Volk ſo bedeutſamen
und erfreulichen Hochzeitsfeſte unſere ehrfurchtsvollen Glück-
wünſche darbringen zu dürfen. Michelſen, Staatsminiſter. Carl
Berner, Storthingspräſident.“

Anläßlich der Hochzeit des Kronprinzen hatten am geſtrigen
Tage in Chriſtiania öffentliche und private Gebäude Flaggen-
ſchmuck angelegt.

Der Kronprinz à la suite des erſten Seebataillons.
Durch kaiſerliche Kabinettsordre vom 6. er. iſt Seine Kaiſerliche
Hoheit der Kronprinz à la suite des erſten Seebataillons geſtellt
worden.

Obſchon das Fürſorgeerziehungsgeſetz noch nicht fünf
Jahre in Kraft iſt, ſind Vorſchläge zur Abänderung ver-
ſchiedener Beſtimmungen desſelben ſchon mehrfach hervor
getreten. Jüngſt iſt auch von einzelnen Gemeinden Klage
darüber geführt, daß ihnen die Koſten für die vorläufige
Fürſorgeerziehung bloß deshalb aufgebürdet werden, weil

J die Gefängniſſe, aus denen heraus die Fürſorgezöglinge in
dieſe vorläufige Fürſorgeerziehung überführt werden, in
ihren Bezirken liegen. Es iſt kaum wahrſcheinlich, ſo
ſchreiben die Berliner Politiſchen Nachrichten, daß bei einer
Reviſion des Geſetzes hierauf Rückſicht genommen werden
wird. Gerade bei den in Strafhaft befindlichen Minder-

jährigen tritt das Bedürfnis nach vorläufiger Unter
bringung in beſonders geringem Maße hervor, da die Ver
fahren auf Anordnung der Fürſorgeerziehung regelmäßig
während der Verbüßung der Strafe zu Ende geführt werden
und, ſolange der Minderjährige in Haft iſt, von einer vor-
läufigen Unterbringung natürlich nicht die Rede ſein kann.
Die beteiligten Miniſter haben außerdem durch Erlaſſe an
die Strafanſtaltsverwaltungen für eine tunlichſte Be
ſchleunigung des Verfahrens Sorge getragen. So iſt be
reits in den Ausführungsbeſtimmungen zum Fürſorge-
erziehungsgeſetze angeordnet, daß die Vorſteher der Ge
fängniſſe, in denen jugendliche Verurteilte ihre Strafe ver
büßen, mit der Konferenz der Oberbeamten erörtern ſollen,
ob die Fürſorgeerziehung für einen Jugendlichen nach ver-
büßter Strafe notwendig ſei. Bejahendenfalls iſt die An-
gelegenheit den zuſtändigen Behörden ſo zeitig mitzuteilen,
daß womöglich das Verfahren vor Ablauf der Strafe be-
endigt ſein und die Unterbringung zur Fürſorge ſich un
mittelbar an die Verbüßung der Strafe anſchließen kann.
Jn weiterer Ausführung dieſer Vorſchrift iſt in Einzel-
fällen vorgeſchrieben, daß die Prüfung, ob es der Fürſorge-
erziehung bedarf, bei Verurteilten mit längeren Strafen
drei Monate vor deren Entlaſſung und bei ſolchen mit
Strafen von drei Monaten und darunter nach erfolgter
Einlieferung in das Gefängnis vorzunehmen iſt. Der
Juſtizminiſter hat ferner noch in dieſem Jahre Anlaß ge-
nommen, durch einen Runderlaß auf
ſchleunige Erledigung des gerichtlichen, auf Anordnung der
Fürſorgeerziehung gerichteten Verfahrens hinzuwirken. Es
iſt zu hoffen, daß infolge dieſer Maßnahmen nur noch in
vereinzelten Fällen ſich die vorläufige Unterbringung von
Minderjährigen, die eine Freiheitsſtrafe zu verbüßen haben,
als erforderlich erweiſen, und daß eine finanzielle Mehr-
belaſtung der Gemeinden, in deren Bezirk ſich Gefängniſſe
für jugendliche Verurteilte befinden, nicht ſtattfinden wird.
Da aber demnach ein Anlaß zu einer Aenderung der ein-
ſchlägigen Geſetzesbeſtimmung fehlt, ſo dürfte darauf auch
kaum bei der Reviſion des Geſetzes Rückſicht genommen
werden.

Der Krieg in Oftaſen,
Heute liegen nur folgende Meldungen vor
Manila, 6. Juni. Admiral Enquiſt, welcher Ver

haltungsmaßregeln von Petersburg erwartet, hat angefangen,
die hier befindlichen ruſſiſchen Schiffe auszubeſſern.

Manila, 6. Juni. Wie man hier erfährt, iſt die Benach-
richtigung an Admiral Enquiſt nicht ſo ſchroff gehalten, als erſt
berichtet worden iſt. Die Frage, wie lange die ruſſiſchen Schiffe hier
bleiben dürfen, wird noch erwogen.

London, 6. Juni. Der „Times“ wird aus Waſhington
telegraphiert: Der deutſche Botſchafter hatte heute, den 5. d. M.,
Unterredungen mit dem ruſſiſchen Botſchafter und dem japaniſchen
Geſandten. Wie es ſcheint, iſt eine zwiſchen mehreren Stellen ver
einbarte Frieden s aktion im Gange.

Paris, 6. Juni. Der Petersburger Korreſpondent des
„Temps“ will aus ſicherer Quelle erfahren haben, daß die
einmütigen Anſtrengungen der Miniſter auf den Frieden
gerichtet ſind und daß letztere einen baldigen Erfolg
ihrer Bemühungen erhoffen.

Die Lage in Rußland.
Der Plan wegen Einberufung einer Volksvertretung.

Eine amtliche Bekanntmachung teilt mit, daß der Plan des
Miniſters des Jnnern, Bulygin, bezüglich der Einberufung
einer Volksvertretung am Montag dem Miniſterrate vorgelegt
worden ſei, welcher ihn ohne Verzug prüfen werde.

Ein kaiſerlicher Erlaß ordnet die Schaffung des Poſtens eines
Polizeichefs im Kaukaſus an und weiſt dem Statthalter für
geheime Ausgaben für das Polizeiweſen im Kaukaſus 100 000 Rubel
jährlich an.

Der Kaiſer lebt. Auf eine Anfrage betreffend die in
Berlin verbreiteten Gerüchte von der Ermordung des Kaiſers
Nikolaus telegraphiert die Petersburger TelegraphenAgentur,
daß die Gerüchte völlig aus der Luft gegriffen ſind.

Trotz eines Verbotes fand am Dienstag in Moskau der Kon
greß der Stadthäupter und aller Vertreter der
Semſtwos in einem Privathauſe ſtatt. Es wurde die Frage beraten,
welche Maßregeln im Hinblick auf die Niederlage Roſchdjeſtwenskys zu
ergreifen ſind.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Eine Adreſſe an den König.
Eine Anzahl Mitglieder des Magnatenhauſes zu

Budapeſt haben in einer Konferenz beſchloſſen, den Präſident um
Einberufung einer Sitzung zu erſuchen. Jn dieſer Sitzung ſoll
eine Adreſſe an den König betreffend die Löſung der
herrſchenden Kriſe beantragt werden.

Frankreich.

Delcaſſé demiſſioniert.
Jm Miniſterrate am 6. cr. gab Delcaſſé unter Hinweis

auf die Meinungsverſchiedenheiten, die ſich zwiſchen ihm und ſeinen
Kollegen in bztreff der auswärtigen Politik ergeben haben, ſeine
Demiſſion. Miniſterpräſident Rouvier gab namens der
Regierung ſeinem Bedauern und gleichzeitig der Anerkennung für
die von Delcaſſe geleiſteten Dienſte Ausdruck. Rouvier hat
interimiſtiſch die Leitung der auswärtigen Angelegenheiten über-
nommen.

Rouvier Miniſter des Auswärtigen?
Jn parlamentariſchen Kreiſen verlautet, Rouvier werde das

Portefeuille des Auswärtigen vielleicht endgültig behalten.
Schweiz.

Der Nationalrat
hat einſtimmig beſchloſſen, in die Beratung über den Entwurf eines
einheitlichen ſchweizeriſchen Zivilgeſetzbuches einzutreten.

Großbritannien
König Alfonſo

empfing am Dienstag im Buckinghampalaſt zu London das diplomatiſche
Korps und fuhr dann nach der katholiſchen Kirche in Weſtminſter, wo
der König auf eine Willkomm- Anſprache erwiderte, daß er hoffe, daß

ſein Beſuch die Bande zwiſchen Spanien und England
feſtigen möge und den Segen Gottes für England
und die ganze Chriſtenheit erflehte.

eine möglichſt

Kreta.
Die von der kretenſiſchen Kammer

beſchloſſene Antwort auf die letzte Proklamation der Garantiemächbeſagt, die Union mit Griechenland die einzige Lbſun
ſei. Die Kammer bittet die Mächte, derſelben zuzuſtimmen, dankt für
die zugeſagten Reformen, gibt bekannt, daß ſie die Kreter anffordere,
die Waffen niederzulegen, und ſich vorbehalte, nach WiederherſtellOrdnung die Nationalverſammlung einzuberufen. herſtellung der

Arabien.

Die Aufſtändiſchen
haben vor zwei Wochen Kattaba und Jbb genommen und ſchließen
jetzt Tai z ein; von Hodeida werden Verſtärkungen dorthin geſandt.

Aus Nah und Fern.
Kaiſerliche Spende. Der Kaiſer von Oeſterreich

ſpendete für die von der Erdbebenkataſtrophe in Skutari ber
troffenen Perſonen und Anſtalten 25 000 Franks.

vHochherzige Stiftung. Das Bankhaus Jacob S. H. Stern
in Frankfurt a. M. hat anläßlich ſeines hundertjährigen Geſchäfts
e 100 000 Mark für einen noch zu beſtimmenden Zweck
geſtiftet.

Geſchenke an die Berliner Poſtillone. Jeder der 40 Poſtillone,
die bei der Einholung der Kronprinzeſſin am Sonnabend dem
Galawagen voranritten, hat zur Erinnerung eine Uhr mit dem
Monogramm des hohen Paares und eine Doppelkrone erhalten.
Die Miglieder der Südpolarexpedition des Dr. Chascot
ſind an Vord des von Tanger in Toulon eingetroffenen Kreuzers
„Linois“ angekommen.

Srdperre. Die Meſſerſchleifer in Solingen haben die Sperre
über die Firma Hammesfahr verhängt.

Das Kriegsgericht in Bromberg verurteilte geſtern die
Kanoniere Voth und Wellner wegen militäriſchen Aufruhrs, tät-
lichen Angriffs auf Vorgeſetzte und Gehorſamsverweigerung zu
ſechs Jahren Zuchthaus bezw. fünf Jahren Gefängnis.

Ein Schiff untergegangen. Das Segelſchiff „Aſta“ iſt, wie
uns aus Kiel gemeldet wird, mit der Beſatzung im weſtlichen Ozean
untergegangen.

Erſchoſſen. Jn Bern erſchoß ſich der Jngenteur, Regierungs
baumeiſter Feld mann aus Rheinpreußen, der Erbauer der
Elberfelder Schwebebahn, infolge einer Gemütsſtörung.

Drei Arbeiter durch Exploſion getötet. Auf dem Hochofen-
werk der Aktiengeſellſchaft für Hüttenbetrieb in Meiderich explodierte
eine Blasform. Drei Arbeiter waren ſofort tot; mehrere andere
wurden ſchwer verletzt.

Letzte Telegramme.
Berlin, 7. Juni. Das kronprinzliche Paar iſt geſtern

abend kurz vor 10 Uhr nach Hubertusſtock abgereiſt, nachdem
es ſich auf dem Bahnhofe vom Kaiſer und den kaiſerlichen
Prinzen aufs herzlichſte verabſchiedet hatte.

Berlin, 6. Juni. Der Kaiſer empfing heute vormittag
den KardinalFürſtbiſchof Kopp in Audienz.

Paris, 7. Juni. Der mit der Unterſuchung in Sachen
des Bombenanſchlages gegen den König von Spanien betraute
Unterſuchungsrichter Leydet nahm von dem Präſidenten
Loubet eine Darſtellung des Verlaufes der Exploſion entgegen,

die ihm J als ab. Später vernahmLeydet den Mann von der republikaniſchen Garde, dem bei
dem Vorfalle das Pferd unter dem Leibe getötet wurde, ſowie
eine Reihe anderer Zeugen.

Petersburg, 6. Juni. Jn Moskau finden die politiſchen
Verſammlungen unter Polizeiaufſicht ſtatt. Verſchiedene Reden
riefen Einſchreitungen der r hervor. Offiziere, die ſich
einer Friedenskundgebung anſchloſſen, wurden verhaftet.

Petersburg, 6. Juni. Jn Riga iſt im Gebäude der
Maſchinenfabrik „Phönix“ ein Bombendepot mit etwa
50 Stück Dynamitbomben entdeckt worden. Der Verfertiger
der Bomben, der Arbeiter Lepin, wurde verhaftet. Lepin iſt
der Vorſitzende der Kampforganiſation der revolutionären
Partei in Riga. Außer Lepin wurden noch viele Anhänger
der revolutionären Organiſation verhaftet. Auch zahlreiche
rege Dolche und Gewehre wurden im Depot vorge-

unden.
Petersburg, 6. Juni. Wie verlautet, iſt die Trepowſche

Diktatur über ganz Rußland in der Weiſe ausgedehnt worden,
daß überall Generalgouverneure eingeſetzt werden, die Trepow
unmittelbar unterſtehen.

Moskau, 6. Juni. Jn der heutigen Beratung der
Stadtoberhäupter und Mitglieder der Semſtwos, die den
ganzen Zu währte, ſtimmten alle Redner darin überein, daß
der Augenblick gekommen ſei, wo es unumgänglich ſei, die
Stimme des Volkes zu hören und wo es dem Volke ſelbſt
zuſtehe, über die Frage von Krieg und Frieden zu entſcheiden
und zum Ausbau des Staates zu ſchreiten.

London, 6. Juni. Der „Daily Telegraph“ meldet aus
Kopenhagen, Norwegen habe die Abſicht, eine unabhängige Republik
nach dem Muſter der Schweiz zu begründen. Bedeutungs-
volle Ereigniſſe werden in den nächſten Tagen
erwartet.

London, 7. Juni. Das Reuterſche Bureau erfährt, die
r Regierung habe bisher keine Frieens bedingungen irgend welcher Art S Von
wohlunterrichteter Seite werde hervorgehoben, daß die hierüber
umlaufenden Gerüchte den ſeitens wohlmeinender Privatleute
unternommenen Verſuchen, den Frieden herbeizuführen, ent-
ſpringen. Dieſe Vorſchläge würden, wenn ſie vor die Krieg-
henen ebracht würden, lediglich zu Mißverſtändniſſenühren, an dieſe Weiſe die Erreichung des geſteckten Zieles

vereiteln und die gegenteilige Wirkung ausüben.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Donnerstag, 8. Juni: Meiſt heiter, warm, kühler Wind,
ſtrichweiſe Gewitter.

Freitag, 9. Juni: Schwül, warm, teils ſonnig, teils bewölkt,
Gewitter,

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,68, Trotha 1,32, Alsleben 1,00, Bern

burg 0,65, Calbe, Oberpegel 1,38, Calbe, Unterpegel 0,08.
Unſtrut: Straußfurt 1,05. Moldau: Budweis 0,10,
Prag Havel Brandenburg, Oberpegel 1,99, Branden
burg, Unterpegel 0,99, Rathenow, Oberpegel 1,29, Rathenow,
Unterpegel 0,64, Havelberg, 1,74. Elbe: Pardubitz 0,13,
Brandeis 0,42, Melnik 0,04, Leitmeritz 0,13, Außig 0,18,
Dresden 1,26, Torgau 0,85, Wittenberg 1,71, Roßlau

1,07, Aken 1,35, Barby 1,18, Magdeburg 1,12, Tanger-
münde 1,86, Wittenberge 1,62, Lenzen 1,74, Dömitz 1,11,
Darchau 0,96, Lauenburg 1,24.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 7. Juni: 240 C.

O
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Böürſen- und Handelsteil.
TagesMarktberichte,

Berlin, 6. Juni. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Friühmarkt: Weizen, Juli
176,25. Sept. 171,75 Roggen, Juli 153,50 AC., Sept.
146,00 Gerſte, leichte inländ. Serrle 140,00 151,00
ſchwere 152,00--161,00 ruſſiſche und Donau leichte 131,00 bis
138,00 ſchwere 150,00--158,00 ab Bahn und frei Wagen.
Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 156,00
bis 165,00 mittel 149,00 155,00 gering 145,00--148,00
ruſſ. fein 147,00--153,00 mittel und gering 144,00--146,00
ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed geſund 127,50
mittel mit etwas Geruch 115,00 122,00 runder 134,00 137,00
frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ruſſ. Futterware mittel 146,00 153,00
feine u. Taubenerbſen 154,00 164,00 ab Bahn und frei Wagen.
Weizenmehl 00 21,50--23,25 Roggenmehl 0 und 1 18,40 bis
19,80 Weizenkleie 10,70--11,40 v 11,50 12,00

Mittagsbörſe Weizen, Juli 176,00 Sept. 171,75 AC, Oktober
171,75 Dez. 173,75 Roggen, Juli 153,25--153,00
Sept. 145,75 Oktober 145,75 Dezember 146,75 Hafer
Juli 140,75-- 140,50 Ac, Sept. 139,75--139,50 A. Okt. 139,75 bis
139,50 Mais Jnli 122,00--122,25 Sept. 119,00 A. Okt.
119,00 Weizenmehl 00 21,50--23,00 Roggenmehl 0 und 1
18,30 19,70 Rüböl, Juni 48,10 Br., Okt. 49,60 49,30 bis
49,50 AC, Dez. 50,00 A. Geld. Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich)
Weizen, Juli 176,00 September 171,75 AC, Oktober 171,75
Dez. 173,75 Roggen, Juli 153,25 AC, Sept. 145,75 A. Oktober145,75 c Dez. 146,75 Hafer, Juli 140,50 Sept. 139,50
Oktober 139,50 Dez. 141,75 Mais, Juli 122,25 Sept.
119,00 Av, Oktober 119,00 Mehl, Juli 18,70 September
18,10 Oktober 18,10 Rüböl, loko 48,40 Juni 48,10
Okt. 49,50 AC, Dez. 50,00

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
6. Juni 1905.

a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden

Weizen v GerſteKönigsberg i. Pr. s 137 141 s 129 132Oſterode 161 1311 1293 134Allenſtein 163 170 128- 132 130--140 130 136
Danzig 172--174 141--143 142 136 138Thorn 163--168 130--135 138 140 134--140
Uckermark 167--173 139 145 147 156 145 152
Mittelmark, Priegnißz 170--176 140 154 145--157 153 166
Neumark 168--173 142 145 150--155 149--160
Lauſitz 173 177 140--150 150--155 154 160
Stettin (Bezirk) 170 176 143 -1488 142 143 146
Poſen 73 141 130--140 141Schneidemühl 164 166 140--142 144--148 138 140
Breslau 169--170 136--143 138 150 134--144
Strehlen 156 167 136 141 140 145 142--145
Löwenberg (Schl.) 170--172 139--140 S 133 134
Magdeburg 168 172 152 156 153--160 153 159
Altmark 152 153Merſeburg, vſtl. d. Mulde 172- 175 142-1347 12422 160
Merſeburg weſil. d. Mulde 160- 189 141-154 150- 180 146 168

Erfurt 167--181 150 160 150--165 155-- 165
Kiel 170--175 153--158 155--165 148--150
Neuſtadt i. Holſt. 179- 1814 154. 156 145 -147
Jtzehoe 170--174 156--158 150 152168- 175 140- 160 140-180 133 178

iöörg e I48- e i7 135176Hannover Süd
do. Elbe Weſer

Münſterland 0 159 S 145Weſtf. Jnduſtriebezirke 172--180 155--163 138 146 150 158
Sauerland 176--184 155--163 140 148 150 158
Paderbornerland 174--180 153--161 142--145 152 160
Kaſſel S 160 -162x 155 165Neuß 177--182 155--160 a 141xTrier S s e 170 176Sachſen 173 180 147-156 165--180 148 155
Württemberg 156 162 7 156 164Baden 184--190 158 164 a 145 165Mecklenburg 165--173 150--169 o 142-146

Kernen: Württemberg 192--200, Baden 190
b) Nach amtlicher und privater Ermittelung an den wichtigſten Markt

Stadt und Börſenplätzen des Jnlandes

Berlin 176 154 7 156Königsberg i. Pr. 140 129Danzig 174 143 42 138Stettin 176 148 146Breslau 171 143 150 144Poſen 173 141 140 141Magdeburg 173 153 156Hannover 174 160 180 170Neuß 182 160 7 141xHamburg 178 156 aMannheim 184 158 1458Dresden 180 156 180 155Schwerin i. M. 173 160 2 146e) Tägliche Börſennotierungen des Auslaydes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 6. Juni voriger KursNewyork Weizen loko 103 Cts. 159,35 1048 Cts. c. 161,15

Chicago „zJuli 99 Cts. 153,60 99 Cts. 153,60
Liverpool Juli 6 ſh. 9 d. 133,20 6 ſh. 9 d. 133,65
Odeſſa loko 97 Kop. v 97 Kop.Riga loko 991 Kop. 100 Kop. nParis Juni 24,50 Fes. 199,20 24,45 Fes. 198,80
Antwerpen Fes. Fes.Budapeſt Kr. Kr. 4BuenosAires* Weizen loko ct. pap. 665 ctvs. pap. 118,40
Odeſſa Roggen loko 79 Kop. 103,90 79 Kop.
Riga loko 85 Kop. 111,70 845 Kop. 111,20
Antwerpen Fes.Odeſſa Kop.Riga loko 75 Kop. 76 Kop.Odeſſa Futtergerſte loko 71 Kop. 93,30 71 Kop. 93,30
Riga loko 78 Kop. Kop.NewYork Mais Juli 55 Cts. 91,20 55 Cts.
Odeſſa Kop. Kop. JBudapeſt Juli Kr. 7 14,86 Kr. 126,55Antwerpen Fres. 7 Fres. 7Buenos Aires* loko ct. pap. 450 ctvs. pap 80,10

bofr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 8,00 nach Rotterdam 7,50
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 8,25 C. nach Rotterdam 7,75 c.
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 4,00 nach Rotterdam

5,15 A. Roggen Fracht von Riga nach Stettin 4,59
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 17,90 nach

direkten Häfen 16,12 c.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 6. Juni. Weizen: Kanſas II Aug. Sept. 174
La Plata 81 kg Juni Juli 176 c. Kurachi weiß Juni Juli 168
Roggen: Südruſſ.: 9 Pud abgeladen v ſchwimmend
152x Hafer: Nordruſſ.: 50/51 30 Juni Juli 136
54/55 Kg Juli 140 Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kgSept. Okt. 113 60761 kg Juni 123 Juli 122 Aug. 124
Maa i 8: La Plata Rye terms April Mai 119X Mai Juni 116
Juni Juli 115x

Rotterdam, 6. Juni. Weizen: Bahia Blanca ruſſ. 81 kg
prompt 177x A. Barletta 83 Kg ſchwimmend 180 C. Roſario
SantaFé 76 kg Juni Juli 173 Ulka: 929 Pud prompt 171x925 Pud prompt 1721 10 Pud 177 c. Vvulgar 76/77 kg 100

S 2

Aug. Sept 163 Rumän. 78/79 kg 3090 Aug. Sept. 170
Roggen: Südruſſ.: 935 Pud Mai/ Juni 149 AC, 92 PudWMeaiſJuni 153 925 Pud Mai Juni 1655 G. Gerſte:
Südruſſ. 60/61 kg Aug. Sept. Okt. 116 Rumän. 68/69 kg
Sept. Okt. 127 Hafer: Nordruſſ. 47/48 kg Juni 135 138
Juni/ Juli 132-134 50/51 kg Juni/Juli 139 143
Mais: Mixed Juni 116x A. La Plata 117

Halle a. S., 7. Juni. Bericht über Heu, Stroh ze., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämmtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Vahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

NRoggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,10
in einzelnen Fuhren 2,50

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh1,50 Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei Porſen
Roggenſtroh 1,80 Weizenſtroh 1,80 in einzelnen Fuhren
Roggenſtroh 2,25 Weizenſtroh 2,25 Breitdruſch bei Partien:
Roggenſtroh 1,85 Weizenſtroh 1,85

Wieſenheu beſtes hieſiges oder Thüringer bei Partien 4,00
bis 4,25 in einzelnen Fuhren: 4,50 fremde Sorten
bei Partien: 3,50 4,00 C. in einzelnen Fuhren: 3,75--4,25 M

Kleeheu hieſiges erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien
4,25 in einzelnen Fuhren 4,50 fremde Sorten bei Partien
4,00

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,15
im einzelnen vom Lager 2,60

Magdeburg, 6. Juni. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen, unverändert,
engliſcher und Sommer- gut 170--173 mittel 162 167
do. Kolben, Sommer gut 175--182 do. Rauh gut 164-168
do. ausländiſcher gut 180-186 Roggen, ruhig, inländiſcher
gut 149 153 AC, mittel 140 147 Gerſte, ausländiſche Futter
gerſte ruhig, gut 128--130 Hafer, feſt, inländiſcher
gut 149 156 mittel 142-146 aus ländiſcher gut 140 150
Mai s, unverändert, runder gut 130--133 AC, amerikaniſcher bunter
gut 120--124 Erbſen, luſtlos, hieſige Viktoria- gut 163
bis 170 mittel 155 160 do. grüne Folger gut 168 173
mittel 160 165

Leipzig, 6. Juni. Produktenmarkt. (GBericht von
Neumann u. Leopold, Leipzig.) Weizen, ruhig, per 1000 kg netto
inländiſcher 174 178 bz. Bf., ausländiſcher 187—-192 bz. Bf.
Roggen, ruhig, per 1000 kg netto inländiſcher 151--154 bz. Bf.,
ausländiſcher 160 Bf. Gerſte, per 1000 kg netto, Braugerſte hieſige

bz. Bf., Mahl- und Futterware 136--150 bz. Bf. Hafer, ruhig,
per 1000 kg netto inländiſcher 152--157 bz. Bf., ausländiſcher 146
bis 151 bz. Bf. Mais per 1000 kg netto amerikaniſcher 126 bis131 bz. V runder 136--140 bz. Bf., Cinquantin bz. Bf.,
indiſcher 150 170 bz. Bf. Oelſaat per 1000 kg netto, Raps

bz. Bf. Rapskuchen per 100 kg netto bz. Bf. Rübsöl,
ſtill, rohes per 100 kg netto frei Haus hier ohne Faß
flüſſiges 47,00 nom., gefrorenes bz. Außeramtlich: Malz per
100 kg netto loco 26,50--27, loco Saale 27--28, Wicken per 1000 kg
netto loco 170--180. Erbſen per 1000 kg netto loco große 160
bis 175, do. kleine 160--175, do. Futter 150 160. Bohnen per
1000 kg netto loco 280--300. Kleeſaat per 100 kg netto rot
nach Qualität 100--140, do. weiß nach Qualität 70--120, do. gelb
nach Qualität 40--50, ſchwediſche nach Qualität 100--150. Die Mühlen
und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren Weizenmehl
Nr. 00 25,00 do. Nr. 0 22,50--23,50 do. Nr. I 18,00--19,00
Mark, do. Nr. II 17,00 Roggenmehl Nr. 0 u. I 21,50 do.
Nr. II 14,00--14,25 mit Zollklauſel, Weizenſchalen 10,50 bis
11,00 Roggenkleie 11,50 12,00 per 100 kg exkl. Sack.

RNürnberg, 5. Juni. (Hopfenbericht.) Hopfen 50 Ballen
Umſatz. Ruhig feſt.

Viehmärkte.
Magdeburg, 6. Juni. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher

Schlacht und Viehhof. Auftrieb 227 Rinder, 739 Kälber, 145 Schaf
vieh 2c., 1860 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht.
(gemäß den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof):
Ochſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren 37—38 b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete 34-36 e. mäßig genährte junge und ältere
30-—-33 d. gering genährte jeden Alters 27—-29 Bullen:
a. vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren 36—38 A. b. voll
fleiſchige jüngere 3235 c. mäßig genährte jüngere und ältere
29 31 I. gering genährte jüngere und ältere 2628
Kalben und Kühe: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe' höchſten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 29--31 c. ältere ausgemäſtete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und7Kalben 2628
d. mäßig genährte Kühe und Kalben 23--25 e. gering genährte
Kühe und Kalben 19--20 Kälber: a. feinſte Maſt (Voll
milchmaſt) und beſte Saugkälber 48--52 b. mittlere Maſt und gute
Saugkälber 40--47 e. geringe Saugkälber 30——38 ältere, gering

enährte &Freſſer) 28—36 Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere
aſthammel 32--34 b. ältere Maſthammel 30--31 c. mäßig

genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 26—29 Schweine
(mit 20 Tara): a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu 1 Jahren 65 b. fleiſchige 62 bis
64 e. gering entwickelte 57——61 d. Sauen 54--61 Verlauf
und Tendenz: mittelmäßig. Ueberſtand: 10 Rinder, 13 Kälber
45 Schafe, 250 Schweine.

Hamburg, 6. Juni. (Bericht der Notierungs-
Kommiſſion. Dem heutigen Kälbermarkt a. d. Viehhof „Stern
ſchanze“ waren angetrieben 2585 Stück; dieſelben verteilten ſich der
L nach auf Hannover 2128 Stück, Mecklenburg 187 Stück,

chleswigHolſtein 270 Stück. Es wurde gezahlt für 50 kg Schlachtgewicht:

Beſonders gute Doppellender 99 105 I. Qual. 8489
II. Qual. 78--82 III. Qual. 69--75 geringſte Sorte
59X-—65 Unverkauft blieben 220 Stück. Der Handel war ſehr träge.

Dresden, 5. Juni. Schlachtviehpreiſe nach amtlicher
Feſtſtellung. Ochſen 338 Stück. 1a) vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten
Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebendgewicht 38--40, Schlacht
gewicht 68--71 b) Oeſterreicher desgl. Lebendgewicht 40--42, Schlacht
gewicht 70--73 2. junge fleiſchige nicht ausgemäſtete, ältere aus
gemäſtete Lebendgew. 34——37, Schlachtgew. 65-—68 3. mäßig genährte
junge, gut genährte ältere Lebendgew. 30-33, Schlachtgew. 60--62
4. gering genährte jeden Alters Lebendgew. 26--29, Schlachtgew. 54
bis 58. Kalben und Kühe 153 Stück. 1. vollfl. ausgem. Kalben
höchſten Schlachtw. Lebendgew. 37-—39, Schlachtgew. 67——69 2. voll
fleiſchige, ausgem. Kühe höchſten Schlachtw. bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht 33--35, Schlachtgew. 60--64 3. ältere ausgem. Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgew. 30--32,
Schlachtgew. 56--59 4. mäßig genährte Kühe und KalbenLebendgew. 27—29, Schlachtgew. 53--55; 5. gering gen. Kühe und
Kalben Lebendgewicht 252-26, Schlachtgewicht 48--50. Geſchäftsgang:
langſam. Bullen 215 Stück. 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgew. 38--40, Schlachtgew. 67——69 2. mäßig genährte jüngere
und gut genährte ältere Lebendgew. 35--37, Schlachtgew. 63-—-66;
3. gering gen. Lebendgewicht 30-32, Schlachtgew. 56—-60. Kälber
703 Stück. 1. Feinſte Maſt- und beſte Saugkälber Lebendgewicht
52--54, Schlachtgewicht 76--79 2. mittlere Maſt und gute Saug-
kälber Lebendgewicht 49--51, Schlachtgewicht 73--75 3. geringe
Saugkälber Lebendgewicht 46--48, Schlachtgewicht 68--70 4. ältere
gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht fehlen, Schlachtgewicht fehlen.
Geſchäftsgang: gut. Schafe 777 Stück. 1, Maſtlämmer Lebendgew.36--37, Sdiachtgew. 70--72 2. jüngere Maſthammel Lebendgew.

32--34, Schlachtgew. 66 68 3. ältere Maſthammel Lebendgew. 30--32,
Schlachtgew. 63--64 4. mäßig genährte Hammel und Schafe (Merz-
ſchafe) Lebendgew. fehlen, Schlachtgew. fehlen. Geſchäftsgang: langſam.
Schweine 2344 Stück. 1. a) Vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu 14 Jahren Lebendgewicht 53--54,
Schlachtgew. 66-—68, b) Fettſchweine Lebendgewicht 54--55, Schlacht
gewicht 68-—-69 2. fleiſchige Lebendgewicht 51--52, Schlachtgewicht

64-—-68; 3. gering entw., ſowie Sauen und Eber Lebendgew. 48--50,
Schlachtgewicht 62——63 4. ausländiſche fehlen. Geſchäftsgang langſam
Alles in Mark für 50 kg. Ueberſtänder: 6 Ochſen, Bullen,
2 Kalben und Kühe, Kälber, 10 Schafe, 17 Schweine.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 6. Juni. Weizen ruhig, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 178 180. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker,
153--158, ruſſiſcher cif. 9. Pud 10/15 116,50. Gerſte ruhig, ſüdruſſiſche
cif. April 104,00. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 154--156,
Mais feſt, Americ. mixed cif. 102,00, La Plata cif. 103,25.

Peſt, 6. Juni. Weizen flau, per Oktober 16,14 Gd., 16,16 Br.
Roggen per Oktober 18,08 Gd., 13,10 Br. Hafer per Oktober
11,20 Gd., 11,22 Br. Mais per Juli 15,04 Gd., 15,06 Br., per
Mai 11,28 Gd., 11,30 Br. Raps per Auguſt 23,90 Gd., 24,10 Br.

Paris, 6. Juni. (Anfang). Weizen ſtetig, per Juni 24,50,
per Juli 24,60, per JuliAuguſt 23,95, per September Dezember 21,95.
Roggen ruhig, per Juni 16,00, per September Dezember 15,35.

Paris, 6. Juni. (Schluß). Weizen feſt, per Juni 24,55, per
Juli 24,55, Juli-Auguſt 24,00, per September- Dezember 22,00.
Roggen ruhig, per Juni 16,00, per September Dezember 15,40.

Antwerpen, 6. Juni. Weizen ruhig, Mais ſtetig, Gerſte feſt,
Hafer ſtetig.

New-York, 6. Juni. (Telegramm.) Roter Winter Weizen lok.
104, per Juni per Juli 92 per September per Dez.
861 Mais per Juli 56/,, per Sept. per Degember
Mehl 3,60. Getreidefracht 1.

Chieago, 6. Juni. (Telegr.) Weizen per Juli 881/, per Sept.
82 Mais per Juli 51

aps.
Peſt, 6. Juni. Raps per Auguſt 23,90 Gd., 24,10 Br.

ucker.
Hamburg, 6. Juni, vorm. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 880ſ0 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Juni 24,20, per Juli 24,50, per Auguſt 24,50, per Oktober
20,90, per Dezember 29,65, per März 20,90. Tendenz Matt.

Hamburg, 6. Juni. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Juni 23,95, per Juli 24,30, per Auguſt 24,55, per Oktober
21,05, per Dezember 20,65, per März 20,85. Stetig.London, 6. Juni. 960 Javazucker loko ruhig, 13 ſh. 3d.
Verk., Rüben Rohzucker loko ruhig, 12 ſh. P d. Käufer.

Kaffee.
Hamburg, 6. Juni, vorm. KaffeeTermin Notierungen. Nur

für Good average Santos September 36, G., Dezember 36 G.,
März 371 G., Mai 38 G. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 6. Juni, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 361/, G., Dezb. 369/, G., März
371/, G., Mai 372 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 6. Juni. Kaffee Good average Santos per September
43,50, Dezember 44,00, März 44,25, Mai 45,00. Tendenz Ruhig.
et c Amſterdam, 6. Juni. Java-Kaffee good ordinary behauptet
oko 30.

NewYork, 6. Juni. Kaffee ſchloß ſtetig, 5 Punkte niedriger.
Zufuhren in Rio 11 000 Sack, in Santos 14 000 Sack.

Petroleum.
Petroleum behauptet. Standard whiteHamburg, 6. Juni.

loko 5,80.
Autwerpen, 6. Juni. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

171 bez. u. Br., per Juni 17 Br., do. per Juli 17 Br., do. per
September 181 Br. Ruhig.

NewYork, 6. Juni. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus.
Hamburg, 6. Juni. Spiritus flau, Juni 20,00 G., Juni

Juli 20,00 G., Juli-Auguſt 20,00 G.
Paris, 6. Juni. (Anfangsbericht). Spiritus flau, Juni 55,50,

Juli 54,75, Juli-Auguſt 53,50, September Dezember 45,25.
Paris, 6. Juni. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, Juni 55,50,

Juli 54,75, Juli-Auguſt 53,50, 45,25.
Hülſenfrüchte.

Magdeburg, 6. Juni. Erbſen, gelbe zum Kochen 16,00 bis
20,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 23,00-—38,00 Mk., Linſen 21,00 bis
38,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 6. Juni. Rüböl loco 50,00, Oktober 50,50.
Hamburg, 6. Juni. Rüböl ruhig, loco unverzollt 49,00.
Amſterdam. 6. Juni. Leinöl flau, loco Juli 20/,,

JuliAuguſt Sept. Dez. 218 Jan.Mai 217/8. 2Paris, 6. Juni. (Schluß-Bericht.) Rüböl ruhig, Juni 49,75,
Juli 50,25, JuliAuguſt 50,60, Sept. Dez. 51,50.

Rework, 6. Juni. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam
7,25, do. Rohe und Brothers 7,40.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 6. Juni. Kartofſelſtärke 27,75— 28,25 Mk., Kartoffelmehl

27,75--28,25 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 5. Juni. Kartoffelſtärke 28——281 Mk., Lieferung

Juni-Juli 28--28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 2828 k.
Lieferung Juni-Juli 28—-28 Mk., Superior-Stärke 28 29 Mk.,
SuperiorMehl 28 -29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 6. Juni. Eßkartoffeln 7,50-—9,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. EierMagdeburg, 6. Juni. Rindfleiſch im Großhandel 0,03 bis
1,08 Mk., von der Keule 1,40——1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-—1,40 Mt.,
Schweineſleiſch 1,20--1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,80-1,40 Mk., Hammiel
fleiſch 1,20-1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40—-1,60 Mk., Eßbutter 2,20
bis 2,60 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 3,00-—8,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 6. Juni. Richtſtroh 4,20—4,80 Mk., Krumni

ſtroh 3,20-3,80 Mk., Heu 8,00-—-9,50 M. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

6. Juni. Baumwolle. Ruhig. Upland middling
oco 43 Pfg.

Antwerpen, 6. Juni. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Juli
5,25 bez., März 5,22 bez. Ruhig.

Havre, 5. Juni. 3 Uhr. Wolle. Juni 175,50,
Dezember 176,00. Tendenz Ruhig.

Liverpool, 6. Juni. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um
ſatz 7000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 Baben.
Tendenz Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig.

Per Juni 4,44, Per Okt.Nov. 4,43,„Juni-Juli 4,44, Nov.Dez. 4,43,„zJuli-Auguſt 4,44, Dez.Jan. 4,44,
„Aug.-Sept. 4,43, „Jan.-Febr. 4,45,

Sept.Okt. 4,43, Febr.März 4,46.
Metalle.

Amſterdam, 6. Juni. Bancazinn ruhig, loco 83
London, 6. Juni. Silber 2622 Lſtrl., ChiliKupfer 662/10 Lſtrl.,

per 3 Monate 661 Lſtrl., Blei ſpan. 13 Lſtrl., engl. 13 Lſtrl.,
Zinn 1362 Lſtrl., Zink 235/, Lſtrl.

Glasgow, 6. Juni. (Schlußbericht) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 55 h. 5 d.

Rio de Janeiro, 5. Juni. Wechſel auf London 167,.

Verantwortlich: Für Politik u. Feuilleton i. V. Max Ebeling; für Börſen u
Handelsteil: Max Ebeling für Provinz u. Allgemeines t. V. Lothar Heeſe; für
Lokales: Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften

ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſetripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
Jnſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a, S. Telephon 168.
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Dtsch. Reichs-Sch.

do. do. ahg.
Disch. R.-A. unk. 05

o.

Pr. cons. A. unk. 05

0. do.
Bad. r 01] 4

02o. do.kajeirche Anleihe

o. do.do. Eisb.-Obl.
Braunschw. b.
Brem. Anleihe 1899

do. 1896
Casseler Landestr.
Gr. Hess. St. A. 09 4

do. 93/00
do. 96, 03, 04 05 3
Hamb. Staatsr. 3
do. amort. 1900 4
do. (o. 93/99
do. Ftaats-Anl. 02
Lübeck, St.-Anl. 99

o. do. 95Mecklenb. Eb. Schav.
do. cons. 90/94

do

Oldenb. St.-Anl.

o. do.do. Bod.-Cr.-pf
achs.-Meining. ler.f 4
ächs. Anleihe

äo, Ftaatsrente
Brandb. Pr.-Anfeihe

Han. Pr. VII. V.
do. do. X.Ostpr. Prov.-Oblig.

do doPomm. Prov.-Anl.

Posener Prov.-Anm.

o. do.Rheinpr. XX. X.
do. XXII. XXiiI.

do. XIX. unk. 09

Westf. Prov.- Anleihe

do. do.do. do.
Westpr. Prov.-Anl,

do. do.
Aachener Sf. n.

Altona St.-Anl.
Ankl. Kr. 1901
Augsburger St.-Anl.

o. do.Barmen 1899

do. 1901Berl. Sf.-Anl. 66/75

do. 76/78
do. 82/98

do. Stadt-Syn. I. 4
do. do. 1902

Bielefelder St.-Anl.
Bonner St.-Anl.

do. do.Boxh. Rummelsh.,

Brandenburger 01
Breslauer St. -Anl. 91

Bromberger v. J. 02

Charlottenb. 89 99
do. 95/99 1902

Cöpenicher St. -Anl.

Crekelder 00 utv. 05
Dapziger St.-Anl.
Dt. Wilmersdorf
Dortmunder St.-An.
Dresdener St.-Anl.
Düsseld. 99 uc. 06

do. 88/1903
Elberfeld t. 1889

do. 1899
Erfurter Stadt Anl.
Essener Stadt-Anl.

Frankf. St.-Anl. 01
Fraiburg j. B. 1903
Fürstenwald. St.-A.

Görlitzer St.- Anleihe

o.
Hamm i. V. 1903
Hannov. St.-Anl. 95
Hildesheim St.-Anl.
Kaisersl. St.-Anl.
Karlsr. St. A. 8689
Kieler St.-Anl.

KölnerSt.-Anl. v. 98

do. 1900 4Königsb. St.-An]. 99
Leer j. 0.
Lichtenb. Gem. 01
Ldwgsh.St.-A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901
Mälh.-Rhr. St.-Anl.
Münchener St.-Anl,

do. 1900/01
Münsterer 1897
Nürnb. St. -A. 99/01

o. 1902 13
do. 1896/98

Peiner St.-Anl.
Pirmasens

Posener St.-An].
Potsdamer St.-Anl.
Rostocker St.-An.
Schöneb. Gem.-Anl,
Schweriner St. -Anl.

San ianer St.-Anl.

o. do.Stargarder St.-Anl.
Stetfiner St.-An.
Teltower Kreis

o. do.Hallescheſt.- Anleihe

d

Thorn 01 ucv. 11
Weimarsche St.-Anl.
Wiesb. St. -A. 95/01

Worms. Sf.-An]. 99

Berliner Pfandbriefe

do. do

do. do.Landsch. Centr.

do. do.
do. o.Kur- und Neum.

0. altedo. Comm.-0.
Ostpreussische

o.
do.

Pommercche

do.
do. neuldsch.

do do.Posensche

do. xdo. lit. D.

do.
Schles. alfla,

do. läsch. L.

o. do.
Schles. Holst. I. C.

do. do.
Westf. Land

do. do.
Westpr. rit. I.

do.

do. (o. II.
do. (bo. J.
do. do. II.

Westpr. neuland.,

4

94600

103506

[99,60B

102,10B
100,30b

9900b

992066

103.200
101,100
99900

994066

99800
89.256

104,00b

90,25b
103,756
98,75B

98.906

3 /2
3

3

3

3

3

4

32
4
4

3

4 103.250
4

100.106
100.00b0
100,100

100,75

99.00b0

88.60B
99,10B

3 V

3

3

3i2

4

3

4

4 102,756

4 1105600
4 1104,006
3

32
4

4 102506
31 100,250
3388.40B
4 102506
39 100,256
3388.40B
4 1102506
312 100256
3 88.40B
4 103.750

10470b

4 100,605

101,25b

103.250

10150B
100,206

103606
100,90

103,806

103
104

101.200

100,106
Preußische Pfandhbriefe.

v 101250

106,40b

98.750
99406
98.800
98.756

99.000
99,106

98,500

9990b6

98.750
99,208

98.800
906

906
98,800

99,106

98,750
99606
98.900
99,500
99.006

98.900
98.700
99,000

99,206
98,900

99,9060
89.00bB

99,70b6

99.6060

871900

Westpr. neuland.
Hess. Land-Hp.-Pf.

do. do. V
Sächs. läw. Pfähbr. 4

do. doRenten-br

Hannoversche

o.
Hessen-Nassau

o.

Kur- und Neum.
do.

Pommersche

do.

Posensche

do.

Preussische

o.

r no.
Sächsische

Schlesische
do.

Schiewig-obsten.

Deutsche

Bad. Präm.-Anl. 67
Bayer. Präm.-Anl.
Brschw. 20 Tlr.-Lose
Köln-Md. Pr.-Anl.
Hamb. 50 Tlr.-Lose
Läbecker do.
Meininger 7 6.-Lose

D. Ostafr. Schuldv.

590 Argent. Anleihe
do. 1000 Pes. abg.
do. 100 Pes. abg.

472 90 do. innere
4i2 9 ä. 2040 N.
4i2 90 3. 408
4 90 Arg. A. 1897
Bosnische Anleihe

do. 1905
1902

o. do. m.
Chile Gold- Anleihe

do. v. 1896
co. v. 1898

Egypt. Anleihe gar.
do. HDaira-hnl.

finländische Lose
freibrg. 15 Fr.-l.
Oriech. Anl. 81/84

do. cons. Goldr.
do. NMonopol

do. do. l.
do. Piräus-l. 4

ltalienische Rente

do. neue
Mexik. Anl. 200

do. 100 l.
do. 20 l.
do. 500 l

do. 88Oesterr. Goldrente
do. Kronenrente

do. einh. cv. Rente
do. Hilberrente
do. do. kleine
do. Pap.-Rente

do. Staats-A. (1.)
do. 1860er Lose
do. 1864er Lose

Port. St.-A. unif. III.

Schwed. St. A. 86

do. do. 88
Serb. amort. A. 95
Spanische Schuld kl.

Türk. Adm.-Anl.

do. Bagdad A.
do. Cons. A. 1890
do. do. privileg.

do. unificierte 03

do. 400 Fr.
Ungar. Goldrente

o. Kcronenrente
o. Staatsrente

do. Gold-A. (E.-T.)
do. Lose
do. Grundentlg.-0.

Barletta- Lose

Bucarest. Anl. 84

Im Cüneh. 7
Augsburg. 7 6ld.- l.

Oldenb. 40 Tlr.- Lose 3

Ostafr. Eisenb.-Anl. 3
Ausl. Fonds u. Pf
Argent. kisenb.-Anl.

do

m St.-Anl. 92 6

Chin. Anl. v. 1895 6

Norwegener Anl. 94

m

e

le

WS
o

3

o. III. Spec.
Rumän. amrt. alt.

do. 9293
do 1903
do 1889do 1890
do 1891
do 1894
do. amort. 98

Russ. t. A. 1880
do. Goldrente
do. Goldanl. 89
do. do. 1894
do. do. 1894
do. do. 1896
do. cs. E. B. A. I. I.

do. 1902
do. 1905do. Staatsrente
do Nicoläi-B
do. Präm.-A. 64

do. do. 66
do. Boden-Credit
do. cony. Obl.

Sao Paulo 6.

d

do. 88do. 95do. 98Budapester gt.-Anl.!
B.Air. St.-A. 10001.

do. 500 I.
do. 100 I.

lissab. Stadt-Anl.

do. 400 N.
Mailänd. 45 Lire-l.

do. 10 lire-l.
Moskauer St. -Anl.
Stockholmer Stadt-A.

do. o.
Venet. 30 lire-l.
Wiener Comm. A.

do. Invest.-A.
do. Stadt-Anl. 98

Budap.Haupt-Spark.
Bulgar. Nat.-Pfäbr.
finl. Hyp. V. Pf. 02
Hell. Komm.-l.
ltalien. Hyp. Pfd. C.

ltal. Mat.-B.-Pf. gtfr.

Jütl. Cr. V.-Ob. V.

do. do.Kopenhag. Cr.-Ver.

Nord. Pf. Wib. I. II.
Oest. Kred. l. 58
Pest. C.-B. II u. III.

n
o. Vaterl. Spark.Poln. Pfdb. 5050 R.

do. 1000.-100 R.
Portug. Tabak-Mon.
Raab-Grazer Lose

do. Anrechtssch.
Schwed. H.-Pf. 78
do. Küänd. ab 04
do. Städt-Pfb. 83
do. do. 1902
Serdische G. Pfb.
Stockh. Pfdbr. 85

do. do. 94
Ung. Temes Bega
do. Bodencr.

do. Pes.Kopenh. Stadi-Anl.

Kursk-Chark. B.

S
F

r l e

W

Ung. Bod.-Reg. Pf.
do. Hp. B. Pt. 971 4

422 100,500
do. do. I. u. II.

4

4

g Eisenb.-Stamm-Akiien.

Bresl. Elektr. Strh.
Bresl. Straßenb.
Crefelder Straßenb.
Danziger Straßenb.
Dresdener Strabenb.
Elektr. Hochbahn
Erfurter el. Strb.
Gr. Berl. Stradenb.
do. Casseler do.
Hamb. -Altonaer

do. Straßenb.
Hannov. Straßenb.
do. Vorzugs-Akt,

Heidelbg. Straßenb,

Königsb. Str. V.-A.
Magdeb. Strabenb.
Marb.-Bnd. Klnb.
Mecklenb. Strabenb.
Posener Straßenb.
Stett. Strabenb.

do. do. V.-A.
Südd. Eisenbahn
Ver. kisb. B. V.-A.

4

0

7 159.4000
612 109,750
15 163,256
81 176,90b
6 9
6 135,50B
5

6

3

Aachen -NMaasfrich 692 129,2

do. Genuß-Sch. N. 15 226,
Braunschw. äd. 5 140,60b6
Brölthaler

Crefelder 49 139, 1000
kutin-lübecker 3090,00
Frankf. Güterb. 0 C
Halberst. Blank. 5 133,75b
Halle-Hettstedt. 3281,
Königsb.-Cranzer 52 142,250
Ludwigsh.-Bexd. O
lübeck-Büchen 7
Niederlausitzer 3
Niederwaldbahn I
Nordh. Wern. l. A. 4
Reinickd. Gr.-Sch. 4
Zschipk-Finsterw. 12,9 258,250

Aubig-Teplit 8
Böhm. Nordbahn 5
Brünner Lokalb. 4
Buschtiehrader 12
Csak. Agram. B. 5 1109,406
Gaisbergbahn 0
Kaschau-Oderb. 4
Lemberg -Czern. 67
Oesterr. Staatsd. 52
do. Nordwesth. 45
do. do. B. Elbeth. 4

Raab-Oedenburg 1
Reichenberg-Pard. 4
Südöster. (Lomb.) 0
Statmar-Nagyb. 8
Arad u. Czan. St.-A. 6

Pr.-A. 6
Kursk-kiew 5
Marschau-Wien. 7,40 120,00bB

Amsterd. Rotterd. 4
Anatolische voll. 5

0. 5 1104,70bBaltimore u. Ohlo 4 1107,60b6
Canada Pacifit 6 146,10b0
Gotthardbahn 6,8
Meridionalbahn G 1
Mittelmeer 3,2
ura Simpl.-Gen. fr.
Lux. Pr. Henri 5 I118,20b
Sardin. Secundh. 5,4 117,000
Schantung 106,20b0
West-Siciſian 2

Eisenb.- St. Prior. Akt.
Paulin. NM.-Rupin. z S
Priegnitz 452
Strassen- u. Kleinbahn.
Aachener Kleind. 6 130,25b
Allg. Dtsch. Klnb.) 2

do. Loc. u. Straß. 72 161,50b
Barm.-Elberf. St. 5 139,506
Berl.-Charlb. Str. O 127,000
Boch.-Gelsenk. Str. 6 130,00B
Braunschw. Str. 5

a

8 i 16150d0

9 19460b

Westd. kisenb. B. 6.

Schifffahrt

Argo. Dampfsch.
D.-Austr. Dampfsch.

Hamb. -Am. Paketf.
Hansa-Dampfsch.
Kopenh. Dampfsch.
Norddeutsch. Lloyd

Neue Stett. Dampf.
Schles. Dampf.-Co.
Ver. Elbe-Saale 121.50v6

Eisenp.-Prior.-Oblig.
Braunschw. Indsb.

Brölthaler 90er
Halle-Hettstedt.
Halbst.-Blnk. 84cv.

do. 1895 1903
Zschipk-Finsterw.

Böhm. Nordb. 6.
Dux-Bodenb. fl.

do. Mark
do. Silb. -Pr.
do. Kron. Pr.

Dux-Prager Gold.
Elis. Westb. 6. stf.

do. stfr. 1890
franz Josef Silb.
Galiz. Carl. w. 90
Kasch. Odb. Gold.

do. Silber 89
Kronp. Rudolfsb.

do. (Salzkmmg.)
lemb.-Czern. st.
Oest.-U. Stsb. alte

do. 1885

do. do. Gold
Oest. Lotalb. Gd.

do. do. Gold
do. lit. B. Eidth.

Raab-Oedbg. Gld.

Reichb. Pard. Silb.
Südöst. (lomb.)
do. Obligat. Gold
do. do. Gold
Ung. lokalbahn

Koslow-Woron.

do. von 1889
Kursk-Kiew
Lodz. Fabr. kisend.
Mosco-lIarosl. B.
Mosco-Kasan

Mosco-Kiew-Wor.

NMosto-Kursk

do. Ergnagsnett
do. V. Stsb. 1895
do. Staats II.

do. Nordwestb.
do. Lit. B. 1903

lvangorod. Domb.

e

F S du 2 S

88.206
89300

110900
101,30d0

ltal. E.-Obl. st. g.o

le

ltal. Mittel

Mosco-Rjäsan 9
Mosco-Smol. abg. 90,10b
do. Wind-Rybinsk 86,706
Orel-Griasi 89er hRjäsan-Kozlow n
do. Uralsk u. 05 87,00b0
do. 1897 unk. 08 86,9060
Rybinsk 83 87,60b
Süd-Ost 1898 87,750
do. gar. 01 87,3066

Säd-Westbahn 87,25BTranskaukas. 72,50b0
Warsch.-Wien.

do. N. 92,50b0Wladikawias 95 88,00b
o. 98Zarskoſe-Sselo

Anat. Eisenb.-Obl. 104,50d0
Anat. Erg.- et 103,300

S

Matedon. B.
do. kleine

Oéste de R. Ceriif.

TIransv.-Bahn 4
(lo.

b Centr.-Pacif. 1949
do. 1929

Chic.-Burl. 1927
Denv.-Rio Grande
rth.-Pac. Pr. Lien.

do. „-lien.Oreg. R. H.-B. 46
South. Pat. 1937
St. Louis San. Fr.

do. do.
do. do.St. Louis S. West.

do. II. inc. B.
Tehuanteper A.

S

o 2 u

Dtseh. Hypoth.-Pfandhbr.

Anh. Dess. Pfäbr.

d do. o.Berl. Hp. 80 ahbg.

d do. o.do. I. u. H. u. 1914 4
do. III. u. IV. 1915

Bayer. H. u. W. vrl.

do. unv.Br. Hann. XVI. XV. 4

do l. X. Xdo. H-X. XI XV. XiX.

Dt. Hyp. B. V-Vl

do do. cdo do III
do. XIII. uk. 1913
do. X. uk. 1905
do. Kom.-0. u. 13
do. 1913 Ser. l.
krik. H.-pfa. A. 4
Goth. Grunder. l.

do. IIdo. I. IV.do. VI. VI.
do. IX. u. Xa.
do X. u. Na.
do. X. Xlla.
do. X. uk. 1915

do. V.do. IIIdo. X. uk. 1913
Hamb. Hyp. b.

o unk. 1910do unk. 1913
do S. 1-190
do unk. 1908
do. unt. 1913
Hann. B. C. A. S. III.

do. IV. VI.do. VII. u. 1908
do. Ser. X.
do. l. unk, 1904

do. II.beipr. Hyp. -B. IX.

do. Ser. E.NMecklenb. H.-Pfb.
do. S. IV. uk. 1913

do. a. v. II. II.
do. Strel. H.-Pf.

hin es.eining. Hp.-B. II.

do. VI.do. n.do. IIIdo. X. uk, 1914

o. tonv.do. unk. b. 07
do. Präm.-pfb.

Mitteld. Boder. IV.
do. unk. 06
do. Grudr. B
do. do.

Nordd. Grder. III.
do. VI.
do. X. uk. 1909
do. X. uk. 1910
do. II uk. 1912

do. XV.do. VII.
do. VII. unk. b. 06

do. XIII. unk. b. 12
Nürnb. Vb. k. Pfd. 4
Pfälz. Hyp. -Pfbr.

Pom. H. 6. J. I. 4
Pr. Bodcr. Pf. IV.

do. J.do. X. XV.
do. IIIdo. IIIdo. XIX.
do.

do. X.do. cv. u. XVI. 07
Pr. Ctr.-Bd. 1890
do. v. J. 99 uk. 09
do. v. J. 01 uk. 10
do. v. J. 03 uk. 12

do. 86/89 94
do. v. J. 96 uk. 06
do. 1904 u. 1913
do. Com.-Obl. 01
do. do. v. 96 uk. 06

do. XX. X.
do. XXII. (1912
do. XV. (1914
do. XXIII. (1912
do. XXVI. (1914

do. XVII.do. XV. (1908)
do. XXIV. (1912)
do. Kleinb.-Obl. 08 4

do. do. 04do. Comm.-Obl. II.

do, do. IV.jo. do. uk. 12 3
Rhn.-H Pf. 83-85
do. Ser. 69-82

do. Comm.Obl.
b Rh.- W. B. C. I. I. V.

do. VII. ank. 1908
do. VIII. ak. 1910
do. II. unk. 1912
do. X. unk. 1915
do. II. IV. uk. 1904
do. VI. unk. 1908

Söchs. Bädner. III.
do. do. IV.
do. l. unk. 1906
Schles. Bder. l.- IV. 4

do. do. V.
do. do. I. III.

Schwartb. H.-B. I.
do. do.lII.u. V.

do. do. l.Stett. Maf. H. rz. 110

do. unk. b. 1905
do. do. ev. r. 100
do. do. ev. r. 100
FSüdd. Bodener.

do. do.
Westd. Bodener. II.

do. do. I.do. do. V.
do. do. III.

S

e

S

XXI.
do. XX. u. 1913

Preuß. Hyp. A. B. 3,do. ab. 88 rt. 125

do. 4

Berliner Börse, G. Juni 1905.
Dtseh. Fonds u. St.-Pap. Oblig. ind. Gesellseh.

Umrechnun

Ace. Boese Co. 5
A.-6. f. Anil.-Fab. 3
A.-G. Montanind. 2
Allg. Dt. Klb. ab. 2
do. Elebtr. Gesell.

do. do.
do. Lot. u. Strzsb.
do. 96/98 3 4
Alsen. Portl. Cem.
Anhalt. Kohlenw.

Berl. Braunkohl.
Berl.-Charl. Ströb.

do. do.Berl. Elektr.- W.

do. unk. 1906
Bochamer Bergw.

Brnschw. Kohl. 3
Buderus kisen 3
Burbach. Gwks. 3
Calmon Ashbest
Charl. Wasserw.

Contin. Wasserw.

Crefeld. Straß. 3
Dess. Gas.-Ges. 5

Disch. Kabel 3
Deutsch-Atl. Tel.
Dtsch. Raiser. Gw.

do. un 1910
Deufsch-lux. B9.

do 2vt. Veders. Elxt. 31,5
Donnersmarckh.

do. un 1906
Dortm. Un. r2. 110,

do. 100,Düsseldf. Draht 5 4
klektr. Hochb. 5
kl. Licht- u. Kraft. 4,

kngi. on i.
o.

flensb. Schiffsh.

frict. à odm. 5
Gelsenk. Bergw.
German. Schiff. 2
Gg. Marie B9w. 3
0. ſ. 5 üntem. 3

o.

Gr. Berl. Straßenb.
Hamb. -Am.-Pak.

Hädlst. Belleall. 3
Harpener Bergw.

Hartmann Msch. 3
feſios klek.-A. 21,
do. (Wlfsb.) r. 105
Hibernia

Höchst. Farbw. 3
Hörder Bergw. 3
Hösch. Stahl W.
Hohenf. Gwks. 5
Mse Bergbau 2
Inowrazlaw

Kaliw. Aschersleb.
Kattowitr. Bergw.
Rön. Marienhüfte 5

Königsborn Khl. 2
Krupp-Obligat.
laurahütte

do.

Ludw. Löwe 4& Co.
Löwenbr. MSch. 2
Magdebg. Ströb. 3

Mannesmannrhr.
Neue Boden A. 6. 2

Niederl. Kohlen 5
Norddtsch. Eis 3
Nordd. Lloyd

do. o.
Oberschl. kisenb. B. 3

do. kisen-ind.
do. Kokswerke 4

Orenst. 3
Patzenhof. Br. 3
Rhein. Ant.-Kohlen

Rhein. Met. 105 r.
Rh.-Westf. Kalk, 5

00b0Rombach. Hütt. 3
Rybniker Stelnk.
Schalker Gr. 99
Schles. Kleinb. 3
Schuckert C. 2

do. go. 2
Schultheiß.-Brau. 5*
Siemens Elek. B. 3
Siemens Halske 3

do. do. 3
Simonius Cellul. 5
Stett. Oderwerk 5
Stettiner Strb. 3
Südd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.
Thiele-Winckler 2
Union Elektr.- G. 3

Unt. d. Linden 2
Vr. kisenb. u B.-6.2
Westd. Eisenb. 2
Westfäl. Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitzer Maschin.

Zellstoff. Waldh. 2
Zoolog. Garten

Mitteld. Creditb.

s B. f. Orient. Eishb.-0.

B. Zoille Wöb. abg.

d chuliheid

Grangeb. Oxeſös.

Heidar Pascha Hf. 5
Naphtha-Gold-Anl.

e. do.Russ. Tellst. Wlädh.
Steaua Romane 5

Bank-Aktien.
adische Bank

Bk. f. Spritu.-Prod.
Barmer Bankver.
do. Creditbank 6

Bayerische Bank
Berg. -Märk. Bank

Berliner Bank
i do. handels-Ges.

do. Hypoth.-B.-A.
do. B.

do. Kassenver.
do. Maklerver. 5
Bochumer Bank
Börsen-Handelsv.

Bras. B. t. Disch.
o Braunschw. Bank

do. Creditdo. Rypoth.
Bresl. Disc. B. abg.

be o. echsler-bi.
Chemnitzer Bkv.

Coburger Credit
Com. u. D. B. Hmb.
Danziger Privath.
Darmst. Bk. N. K.
Dessauer landesd.
Dtsch.-Asiat. Bk.
Dtsch. Ansiedlgb.
Deutsche Bank

do. ktfekten-Bk.
do. Hyp. Bk. 100
do. Hational-Bk.
do. Veberseeisch.

Disconto-Comm.
Dresdener Bank

do. Bankver.
do. Cr.-Anst.

Duisb.-Ruhr-Bk. 5
Elberfeld. Bankv.
Erfurter Bank
kssener Bankver.

Tredit

Gothaer Grnder.
do. Privatbank

Hamb. Hyp. B.
do. Wechsler-Bk.
Hannoversche Bk.

hHildesheimer B.
Kieler Bank
Königsb. Ver.-Bk.
landbank
lLeiprig. Creditanst.

lübeck. Com.-Bk.

Luxembrg. Int. B.
Märkische Bank
Magd. Bankv.
Magd. Privatbankal Bank 40

S

S

Meckl. Hypoth.- B.

Nitteld. Bodencr.

Mälh. Bank

Nationalbi. f. D.
Nordd. Credit-A.

do. Grunder.-B.
Hordwestd. Bank
Nürnberger Bank

Oberlaus. Bank
Oberrh. Bank
Oest. Credit-Anst.

Oester. Länderbank

Oldenburger Bk.
diab. Sp. u. leid.
Osnabrücker B.
Ostb. f. Hand. u. 6.
Ostdeutsche Bk.

Ostfries. Bank
Petersb. Diskont
Petersb. Int. H.-B.
Pfälzische Bank

do. Hyp. -Bk.
Preuß. Bod.-C.-A.

do. Ctr.-Bod.
do. Hyp. -Act.-B.
do. Leihhaus
do. Pfandbr.-Bk.
Reichsbk.-Anth.
Rhein. Bank ab.
Rhein. Disc.-Ges.
Rhein. Hyp. Bank

do. Westf. Boder.
Rostocker Bank

Russ. B. f. a. H.
Sächsische Bank
Schaaffh. Bankv.

Schles. Bankver.
Schl. Bod.-Cr.-A.
Schwarzb. Hyp. B.

do. Landb. 40
Solinger Bank
Südd. Bodenerd.
Ungar. Creditbk.

Ver.-B. Hamb. 80 8
Westd. Bder.-Anl.
Westf. Bank
Wiener Bankverein

ie: 1 Fr., Lire,

2 S

S

a

S

2

S

Bk. f. dtsch. Eisnb.
Ctrb. f. Eisbw. Obl.
Dtsch. Ansiedl.-B.
Landbank-Obl.

Industrie-Aktien.
Berliner Brauereien:

6 1Berl. Vnionsbr.
Bock, cv, u. neu
Böhm. Brauhaus

Deutsch. Bierbr.
Friedrichshain

Gebhardt

Gericke Weisb.
Germania

Hilsebein

Kaiserbrauere
Königstadt
Landre Weisb.

Mänch. Brauh.
Patrenhofer
Pfefferderg
Schöneberg. Sch.

Spandauerberg
Vereinsbr. cv.

o. St.-Pr.
Victoria

Auswörfige:
Bochum. Victor.
Brauhaus Nürnb.
Brieg. Stadtbr.
Danziger
Dortmunder

do. löwenhbr.
do. Unionsdr.
do. Victoriabr.

Düsseld. Adlerbr.
do. Hötfelbr.

Erlanger abg.
Frankf. Henn.

Germ. Dortm.
Gevelsberger
Glückauf
Hercules Cassel

Höcherlbräu
Holsten

lsenbeck Co.
Kieler Schloßbr.

Klosterbr. R.
König Akt.
Kunterstein
Leipzig. Riebeck
Lindbr. Vnna
Lindener

Nürnberg. ev.
Oberschles.

Oppelner
Paulshöhe
Pos. Hugger
Reichelbräu
Rostocker

Schlegel

Schöfferhof
Schwaben. Br.

Schwab. Much.
Sinner

v. Tuchersche
Ver. Brauer. Art.

Ver, Werd. Br. abg.

Mat W

u

e

151800
198.800
103.500
159.75B
11150b0

108,00b6

Aachen. Spinn.
Accumulat. Fab.
do. Boese C. V. A.
A.- 6. f. Anilinfab.

do. f. Bauausf.
do. f. Mont.-Ind.
do. f. Pappenfah.
Adler. Cem. conv.
Admiralsgrt. Bd.

do V.-AAlfeld-Gronau. Pp.
Allg. Berl. Omnib.
Allg. Elektr,-Ges.

Allgem. Höuserb.
Alsen. Portl.-Cem.
Alumin. industrie
Angl. Continent.

Anhalt. Kohlen
do. V.-A.

Annaburg. Steing.
Annener 6uß cyv.
Aplerbeck. Brgb.
Aquarium adg.
Archimedes

Arenberg. Berg.
Arnsdorf. Papier
Ascania
Aschaffendg. Ppf.

Baer Stein N.
Balche, Tell. 4 Co.
Bk. t. Bgb. u. Ind.
Bamb. Mölzerei
Baroper Waltw.
Barti Co. Sped.
Basalt.-Act.-Ges.

Baug. Berl. -Neust.
Baug. Kais. W. Str.
Baug. f. Mittelw.
Baug. Ostend. V. z. A.

Bauſand Seestr.
Bauv. Weißens.
Bayr. Hartstein
Barar-Gen. Sch.
Bedburg. Wollw.
Bendix. Holzbear.
Bergm. Elektriz.
Berq.-M. Ind.-Ges.
Berlin-Anh. Masch.
Berlin-lichtb. Ter.

Braunt. u. Brik. l.
Bernbg. Masch.-f.
Brot Fabrik

Berl. Cementbau

Berl.-Chrlotth. Bv.
Berl. Cichorien-f.

do
t

u

F.R e n

a r r h

S

s
ehe

Berliner Mähblen

Berl.-Neuend, Sp.

do. Terr, u. Bau
Berthold. Schriftg.
Berzelius Bergw.
Beton- u. Monierb.
Bielef. Msch. Dürk. 13
Bing. Metal!
Birkenwerd. V.-A.
Bismarckhütte

Bliesend. Bw. V.-A.
Blumwe. Msch.-Fb.
Boch. Bergw. V.-A.
Boch. Gußstah

Boden. 6. Kurfrst. 1
Böhler 4 Co.
Bösperde Walzw.

Bredow. Zuckerf.

Breitenburg Cm.
Bremer Gas
Bremer Wollkm.
Bres]. Kleinb. Trr. I.

Bresl. Oel-Fabr.

do. Sprit-fahr.
do- Wof. Linke
do. do. V. A.

Brüxer Kohlen

Buderus Eisen
Busch Waggon

Butzke Mefall
Calmrg. Ashbest
Caroline b. Offlh.
Carton. loschw.
do. 1601-2600
Cassel Federsthl.

Charltth, Wasserw.
Charlottenhötte

Chem. Fb, Buckau

Ch. F. Griesheim
Chem. Fbr. Grün
Ch. Fb. Höningen
Chem. Fbr. Müſch.
Chem. Oranienb.

Chem. F. Weiler
Chem. Fb. Albert
Chem. Fabr. Byk
Chemn. Wkz. Tim.
City Bauges.
Concordia Brab.
Concord. Sp. u. V. J
Consolidation

Cont. Electr. Arb.
Cont. Wasserwrk.
Cotthuser Masch.

Cröllwitrer Pap.
Dyz. Oel-St.-P. 5
Delmenh. Linol.
Dessauer Gas

Dtsch. Am.-Masch.
Deufsch. Asph.-6.

Dtsch. Atl. Kabel

Dtsch. Jut. j. Meis.
Deutsche Kabelvw.

Dtsch. Linol. Rixd.
Dtsch. lux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergwk.
D.-Oest. Gasglühl.

do. Speisew.-6.
do. Spiegelglas 0
do. ein Hubbe

teinzeug

do. Toypröhr.
do. Waffenfbr. 9
do. Wagg. l. A.
do. Wasserwrk. z
Dinnendahl. Msch.
Donnersmarckh.

Dortm. Vnion z
do.

Dresden. Bauges.
Dresdener Gard.
Düsseld. Drahtind.

do. do. J
do. Waggon
do. kisendo. Masch.
Dux. Koblen-V.

do. Porzellan
Dynamit-Trust

Eckert Masch.-Fh.
Egestorff. Saline

Eilenburger Kattun
kintr. Braunk.

kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft
kitorf Kammg. Sp.

Elberfeld. Farben
Elbertf. Papierfb.
Electra Dresden
kikt. Licht u. ürft.
do. liefer.-Ges-
do. lLiegnitz
do. Untrn. Zürich
kmaillierw. Ullrich

do. Hlesia
Engl. Woll. F.-A.
Erämannsd. Spinn.

Carl Ernst Co.
Eschweiler Brgw.

do. kisenw.

eraç.-kis. Mannst.
V.-A.1

do. I.Falkenst. Gardin.
fein. Jute-Spinn.
feldm. Cellulose
flensbrg Schfth.
Floether Masch.
flora. Terr.;bes.
Frankf. Chaussee
Fraustadt. Tuck.

frerichs Co.
freudenstein Co.
freund Msch. ev.
friedrichshütte
friedrichssegen
Friedr. Wilh. l. A.
frist. à Rohm.
fritzsche Buchb.
Gaggenau. Eisn.
Gasmotor Deutr

Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw.

n n eeo a g.ler d c p.
o. Si.

Gerresh. Glash.

Ges. f. elekt- Untr.
Giesel. Portl.-Cm.

Gladb. Spinnersi
do. Wollwar.

Glauzig. Zucker

Glückauf B. V.-A.
Görlitrer Eisenb.

do. Maschinen
Gothaer Waggon
Greppiner Werke
Grevenbr. Masch.

Gritzner. Mschfb.
do Er. lichtf. B. abg.

do. Terr.
Gutmann NMasch.

Guttsmann do

Hagelberg Pap-
Hagener Guhst.
Hallesche Masch.
Hambg. Elekt.-W.
Hand. -Ges. f. Grdd.

Handst. Bell. All.
Hann. Bau St. -P.

Haburg- Wiener

Harkort. Brücknb.

do. St. Pr

öraunschw. ſohſ.
Pr. Akt.

do. Jute

n r

S

F T

n

do O a

r

r

W

S

Hartung Gubst.
à Harz. Werke A. B. 8

Hasper kisen
Hedwigshütte

Hein. Lehm. abg.
Heinrichshall. Ch.
Hemmor. Cement
Hengstenb. Msch.

Hibernia

Hildebrand. Mähl.
Hirschberg Leder.
Hochdahl Vrz. cv.
Höchster farbw.
Hoffmann Stärke
Hofmann Wggfb.

Hörd. Bgw. neue
do. Pr. A. lit. A.
Hösch. Eis. u. Stahl

Höxter Cement
Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch

Hewaldtwerke
Hästen. Gewksch.
Hüttenh. Spinn.

Huldschinsky
Humbold. Masch.
Ilse Bergbau
Inowrazlaw Salz
ntrn. Baug. St. -P.

Jeserich. Asphlt.
do. Vorz.-Akt.

Kahla Porzell.
Kali Aschersl.
Kapler Maschfb.
Kattowitz. Brab.
Keula Ekisenh.
Keyling 8 Thom.

Kirchner Co.
Klauser Sp. abg.
Köhlmann Stärke

Köln. Bergw.-V.

Köln. Mäs. B. ev.
Kölsch. Walzeng.

Kg. Wilhelm ev.
do. do. Pr.-k.
Königin Mar. V.-A.
Königsb. Walzm.
Königsborn Brab.

Königszelt Porz.
Körbisdorf. Zuck.
Fobr. Körting
nronprz. Mef.-].
Gebr. Krüger Co.
Kunz Treibr.
Kurfürstend 6es.

Lahmeyer Elekt.
Lapp. Tiefbohrg.
Lauchhamm. cv.

Laurahütte

f. Eyck 4 Straß.
Leipziger Gummi
Leopold Grube

leopoldshal
do. 5 Pr. Akt.

Leykam-lIosefst.

Lollar Eisenwerk

Lofhrng. Cement

do. kisen
do. Eis. St.-Pr.

Louise Tiefbau

do. do. Pr. I.
luckau Steffen
lübecker Masch.
Lünebg. Wachsb.

Malmedie. Msch.
Mörk. Maschin-
do. Westf. Bergw.
Magdeburg Gas

do. Baubank
do. Bergw.
do. Nühlen

Marie es. Bergw.
NMarienb. Kotzen.
Msch.-Fb. Breuer

do. do. Buckau

Massener Bergw.
v fafhiidenhütte

Mech. Wb. linden.

Mechern. Bergw.

Meggener Waltw.
NMenden Sckw
Merkur Wollw.

vo jiowicer kisnw.
Mix Genest Tel.
Mhib. Seck. Dresd. 1

Mälheimer Brgw.

Mäller Gummifb.
Mäller Speiseftt.
Nähm. Koch Co.
Mauheim.

Neptun. Schiffsw.

Neue Gas-Akt.-b.
Neue Photog. Ges-

N. Hansav. Terr.
N. Westend.-A.-6.
Neurod. Kunst-A.
Neußer kisenw-

b jederl. Kohlenw-
Nienb. kisen. abg.
Nordd. Eiswerke

do. Vi.-Akt.

do. Wollkam.
Nordhaus. Tap.
Nordpark, Terr.
Nordsee-fisch.
Nordstern Kohle

Nürnb. Herk.- Mk.
Oberschl. Cham.

do kisb. Bd.
do. kisen-Ind.

Koksw

do
Odenwald. Hartst.

be d. kisenhüft. cr.
Oppelner Cemnt.

Orenst. Koppel
Osnabrüdk. Rupf.
Offenser kisen
Panz. Geldsch.
Passage A.-B.-V.
Pauksch. Masch.

do. VPeniger Masch-

do.
Petr.-Werk V.-A.

Plania- Werke

Porz. Rosenthal
Porz. Schönwald
do. Friptis

Pos. Sprit-A.-6.
Preßspan Unter.

Rafhen. opt.
Rauchw. Waiter
Ravensb. Spinn.

Reichelt Metall

Reiß à NMartin
Rhein.-Nassau

Rhein. Anthrat.- H.
do. Gergbau

d u

er

Währ. 1,70, 1Kr. O

Herbrand. Waggf. 1

u

e
S

O

Kollm. à Jourdan

do. Gas u. Elekt. 0

Küpperdusch à F. 12

I. löwe Co. A.-6. I

d

2

d

do. do. Kappel
do. Arm. Strube

2
do. do. Sorau
do. do. LTittau

35

S

Neue Bellevue A.

Neue Boden. A.-6.
do 2

7

F

do. Söprit-Werke
do. Tricot-Web

T

Petersdg. El Bel.

Phönix lit. A. abg. r

Pongs Spinn. 3. V. 0

re

Berlis, Bankdiokent 3890, Lombardainefoss 49, Privatdiskont
eu, Peseta: 80 Pf. Oest. 1 B. Gold: 2

holl.:1,70. IM. Banco: 1,50. 1Kr. 1, I252 M. 1 RpI.:2,16, 1Gold-RbI.:8,20. 1 Peso: 4,--1

12
Meining. do. 90 7

e
r

9 0e 7 H. sfdd.: 12. I.
Poll.4,20. ILstrl.20,40 i

Rolandshütte

Rombacher hütt.

Rositzer Braunk.
do. Tucker

Rote Erde Dtmd.
Rütgers Werke
Söächs. Böhm. Cm.

do. Gußsthl.
do. Kammg.
do. Kart.-Maschf.
do. Thür. Braunk.

Saline Salzung.
Sangerh. NMasch.

Saxonia Cem.-F.
Schäff. 4 Walck.

do. Webstuhl-f.
5

7 129,1060

267,500
11476B

v 151 b
o 62,606

97,75b.Schalker Gruben

173,00b6Schedow. Kmmg. 168,000
240,00b0Schering. Chem. F. 318,00b0
73,75B do. V.-A.) 492 109,800
285,25b Schimisch. Prtl.-C. 165,10b0
104,30b0 Schimmel Masch. 152,75b0
129,75b Schls. Zinkhütte 388,50B
147,00bGSchlesisch. Cell. 109,00b6
94,506 Schles. Gas 169,00b6

137,006 do. lit. B. 165,00b6
132,60b0 Schles. Kohlen o 18,500
317,756 do. n. Kramsta 472 130,00b0
118,506 do. Portl. Cem. 102 208,00B
231,106Schlossf. Schulte 132,25b
90,10b6G Schneider A.-6. 171,2560
107,256Schomb. Söhne 133,256
488,25b0 Schöneb. Frd, Trr. 194,75b
184,00b6FSchönhaus. Allee 187,00b60
109,60b Schoening Vrkz, 6 104,00b
209,606Schriftg. Ruck 6 1139.506
130,006B Schub. Salzer (20 306,50b6
143,7560 Schuckert Elekt. 0 1135,75b6
169,50B Schulz-Knaudt 6 165,006

93,756Schwanitz Gumm.
315,756Heebeck. Schifftu. 5 141,006B
235,50b6Segall A.-6. 6 1106,50B
427, 60bG Sentker Vorz.- A. O 116,506
118,006Fiegen Sol. Gubß 0 1120,25b0

93,50b6 Siemens Glasind. (14 265.,5066
119,506 Siemens &4 Halske 7 186,0060
265,506 Siemens E. Betr. 5 116,006
344,606Simonius Celſ. 6 1167,756
55,50b G Sitrend. Porz. 074,90b6
95,006Spinn 8 Sohn tr.

157,00b6 Spinner Renner 54,2560
285,00bG Stadfberg. Hütte 9 115,00b0
139,00b0 Stahl 8 Nölke 8 1142,10b6
141,00bG Stark. Hoffm. ab. 9 95,90b0
408,00b G Staßfurt. Ch. F. 8 153,506
152,756 Stett. Bred. Cem. 7 164,756
134,756 do. Cham. Didier 18 348,75506
328,006 o. klſekt.-V. 6 1133,00b0
200,75b do. Vulcan 14 320,25b0
143,00b0 Stobwass. lit. B. 9 58,306
297,00b0 Stoewer NMähm. 2 115.75B
155,50b0 Stollwerck V.-A. 6 122,250
264,75b Ftöhr Kammgarn 5 150,00B
108,756Ftolb. Tink- Akt. 2 1174,00b0
147,506Ftrafs. Spiel St.-P.! 7 130,696
114,106 trieg. Bärst.-ind. 8 149,256
84.500 Sturm Falzziegel 790,50b6

122,006 güdd. immobiſ. (10 I121, 8066
124.25bB Gudenburg. Nasch. 9, 104,00b

u Tafelglas Fürth 139,000
78.00b6 feſeph. Berliner 182.90b

142.250 Fr. Berl.-Halens. 32406
37,5000 do. Mieder-Schönhb. 135, 00 b

79.0066 40. Bot. Garten fr. 128,40b
39,60b o. Berl. Rordost O 292,25b

109,506 do. Südwest 138.25b0
137,006 o. Wiſneben 152,50bG
308.756 Feutoma Nisbg. 181,500
106,2506 fhale kisend.-St.-p. 10125b6
131,8060 o. do. V. A. 116,10b

247.556 fhür Salinen 67,000
135,256 40. af. u. St. 10 179,750
93,006ſſimann Wellbl. 100,00b6

525.25b0 ſittel à Krüger 118,90B
105,00bB Frachenbg Luck. 132,30b0
116,750 ſucht. Aachen er. 96,50b6
98,606ünion Bau-Ges, 137.25b

131,506 do. Them. fab. 9 177,2560
155,00b6 Int. d. lind Bauv. 178.00b0
288,756Farrin Papierf. 335,00b0
114,50b0 Ventrki Naschfb. 118,90b
121,90b er. Berl. Frkf. Gm. 149,250

do. Ch. W. Charl. 224,00h
129,75b o. Cöln-ßoftw. P. 274,50b0
246,506 o. Dpf.-Viegel. 219,25b0
188,006 o. Hanfschlauch 131,256
46,006(0. Harz. Kalkind. 132.000
162,10b6 40. K. Troitrsch 271,75b0
96,00b G o. Mörtel-V 182,25b0

222,256 40. Netaliw. Hall 173,50b0
167,25b6 o. Pinselfabrik 231,506
148.00b6 g. ne s222,000 (0. Stahl 2yp. a. 9 184,50b0
189,600 ſjctoria fahrrad 9 124750
154,506 do. Speicher 4 1110,0066
227,50 b Vogel Tel. Draht 8 184,2566
197,50b0 Vogtländ Nasch. 6 155,00b6
94,50b G do. .-A.) 6 157, 00b0

138.50BVogt 4 Wolf 11 208.256
1830b6 oſgt Winde 498,750

151, 25b0 ſorw. Biel. Spinn.
113,00b6 Vorwohler Prz. C. 6 1173,256
201,006 Wanderer, Ffahrr. 24 374,00b6

2055bG Warst. Gr. V.-A. 4 1116.,7566
182,75 b Wasserwk. Gelst. 10 261,60b0

91,25G Wegelin 4 Hübner 8 1136,90b
60,90b Wenderoth A. G. 4 1107,0060

143,50bG Wessel Porz. 7 1128,00b0
89,756 estd. Iutesp. 4 118,003
70,00 b Gesteregel. Alk. (15 269,30b6
94,00 do. Priv.-A. 42 108,100
64,00BWestfalia em. 5 1197,00b6

124,000 es. Drahtind. (10 194 7560
85,10b G do. Drahtwerke 10 187,756B

137,40b (0. Kupfer 372 122,306
140,25B do. Stahlw- 0 1141,00b6
159,006B) Westl. Bod.-A.-6. 4 129,00b
166,50b Wiſdcing. Cement 5 1138,00b6
162,80b Wickraft. eder (10 186,00b6

87,256 Wiede Msch. L. A.. O 94,30b0
153,00b6 Wieler Hardtm. 10 130,806
145,00b Wjesſoch. Ton. 9 1171,006
273,00b0 Wiſhelmshütte 3 090,60B
193,00bB Wilke Dampfk. O 70,25b0

m Pfttener Glas 7 (132,506
144,70b do. Gust. 6 1219,90b
131,25b Wrede Mölzerei 1 71,60b0
150,50b6 Wurmrevier 8 156,50B
195,5066 Zechau-Kriebitz 8 (146,50b
92,006 Teſtrer Masch- 7 216.90b
90,250Zellstott-Verein 4 (96,50b0

179,506 do. Waldhof 303.50d0
Zuckerf. Krusch. 292.506

107.50
103000 Wechsel-Kurse.
117,506 Amsterd.-R. 8 T. 169,35B
107,75b0 do. 2 N. 168,750
69,50 B. Brüss. u. Ant. 8 T. 81.150
92,75B.Skandin. Pl. 10 J. 112,55B
66,5006 Kopenhag. (8 112,55b
83, 1066 London 8 J. 20,47b
121,806 do. 3 N. 20,366
116,25b0 Mad. u. Bar. 14 T. 61. so
180,2506 Hew-ork vista 4.202*B
192,50b0 Paris 8 J. 81,30B
72256 o. 2 j. 81.050278,006 Wien 8 J. 85,100

220,60 do 2 M.
181,30d6 5chweia Pl. 8 T. 81,25B
283,500 ſtal. Plätze 10 J. 81.30B
75,500 Petersbg. 8 I.

Warschau 8 I.

133220 Gold. S. Banknoten.
50b G Fovereigns pro Ff- 2042b

100,25620.franes-Sſücke 16,39b
296,00d6 jwperials neue p. St. 16.1800
141,75 b Imerikanische Roten 4,1925b0

112,00 do. do. 4,192 b
92,00 do. Coup. z. N. V. 4,1925b6

125,25d0 Belgische Hoten 81,20b
140,1086) Fngiische Banin. 1 1. 20,470
170,106 Franz Bann 100 fr. 81,25b0
176,50& jſoſſänd. Bentnoten 169 30b
204,90d jtalienische Hoten 8130b
212.25b Rordische Noten 112,70b
122,75b0 Oesterr. Noten 100 Kr. 85,25b66
222.80b Russ. Noten 100 R. 116,05p
315,00b Razs-Loll-Coupons. tleina 828, 600
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